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Veranstaltungen Oktober
03. + 04.10.	 11. Geburtstag der Wendt & Kühn-Welt mit 

Eröffnung der neuen Ausstellung 
		  „NETZ Werke – Frauen im Kunstgewerbe“
03.10.	 Literatur im Erzgebirge, Kulturhaus Borstendorf
04.10.	 Kegelturnier & offenes Café, Kulturhaus  

Borstendorf
08.10.	 Geburtstag KITA „Borstel“, Schnuppertag  

ab 16 Uhr
09.10.	 Eröffnung Naturheilpraxis Sabine Baldauf, 

Grünhainichen
12.-14.10.	 Kinderbibeltage in Waldkirchen
13.-22.10.	 Kinderführungen in den sächs. Herbstferien, 

Wendt & Kühn (Die.+Do.)
17.+18.10.   	TAG DES TRADITIONELLEN HAND-

WERKS, Grünhainichen
21.10.	 Gesundheit – Einfach gemacht: „Mediterrane 

Ernährung“, Dorfclub Börnichen
23.10.	 Stammtisch, Waldkirchen
25.10.	 Herbstwanderung rund um Grünhainichen, 

Wendt & Kühn-Welt
30.10. 	 Konzert „Lichterklang“ mit Martin Schmitt, 

Kirche Grünhainichen (VVK: Bäckerei
		  Vieweger Grh., online: http://lichterklang.info)
31.10.	 Halloween-Party, Waldkirchen

Veranstaltungen November
01.11.	 Führung mit der Kuratorin durch die neue  

Ausstellung, Wendt & Kühn-Welt
07.11.	 90’er Techno Party, Jugendclub Grünhainichen
14.11.	 BCV – 40. Saison Eröffnung & Kappenball, 

Börnichen
18.11.	 Gesundheit – Einfach gemacht:  

„Basisch unterstützen“, Dorfclub Börnichen
27.11.	 Pyramidenanschieben in Waldkirchen
28.11.	 Pyramidenanschieben in Börnichen
28.11.	 Spieldosenfest in Grünhainichen
28. – 29.11.	 Advents-Schautage bei Wendt & Kühn
29.11.	 Pyramidenanschieben in Borstendorf

WWW.ERZGEBIRGE-TOURISMUS.DE/TAGE-DES-HANDWERKS

17. & 18. OKTOBER 2026
VON 10 BIS 17 UHR

TAGE DES TRADITIONELLEN

HANDWERKS
IM ERZGEBIRGE

* Bitte beachten Sie, dass nicht alle Veranstaltungen an beiden Tagen stattfinden. 
Prüfen Sie vorab die Öffnungstage der einzelnen Teilnehmer!

TAGE DES TRADIDITIONELLEN HANDWERKS
IM ERZGEBIRGE AM 17./18 OKTOBER 2026

VON 10 – 17 UHR
Die Tage des traditionellen Handwerks im Erzgebirge sind ein deutschlandweit 
einzigartiges Angebot. Seit dem Jahr 2000 organisiert der Tourismusverband 
Erzgebirge e.V. die Aktionstage. Alle Teilnehmer im Verwaltungsverband fin-
den Sie auf der Rückseite des Amtsblattes. 
Weitere Informationen zu diesen Tagen unter: 
WWW-ERZGEBIRGE-TOURISMUS.DE/TAGE-DES-HANDWERKS

Wir wünschen allen Kindern und Familien sonnige, fröhliche, 
erholsame Herbstferien.

Das Team des Verwaltungsverbandes Wildenstein
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AMTLICHES
VERWALTUNGSVERBAND WILDENSTEIN

Werte Einwohnerinnen und Einwohner,

der Monat September war rückblickend betrachtet, wieder 
voller Ereignisse und Veranstaltungen bei uns im Verwal-
tungsverband „Wildenstein“. Von der Einweihung der neu-
en Turnhalle über 125 Jahre Kirche St. Georg Waldkirchen, 
dem großen Oktoberfetzt in Börnichen bis hin zu Euroran-
do, dem größten sächsisch-tschechischen Wanderevent, war 
sicher für jeden etwas dabei. Es folgten noch einige Wander-
Angebote, kleinere Vereinsfeste, der Tag der offenen Tür in 
der Kita Mäuseburg, Tag des offenen Denkmals, Erntedank-
Gottesdienste sowie bei mir noch ein paar wunderbare Spät-
sommer-Hochzeiten – ich kann mich nur im Namen von 
uns allen bei den Organisatoren bedanken, dass wir so viel 
Abwechslung hier unseren Einwohnern und Gästen bieten 
können! An dieser Stelle möchte ich einmal den Kirchge-
meinden bei uns besonderes Augenmerk schenken. In allen 
Gemeinden sowie Ortsteilen finden reguläre Gottesdienste 
statt und ebenso andere, ganz tolle Veranstaltungen. Anläss-
lich der 125 Jahre Kirche St. Georg in Waldkirchen, hat die 
Chronikgruppe Waldkirchen einige Recherchen betrieben 
und Interessantes dazu herausgefunden. Zum Beispiel, dass 
der Bau der Kirche schneller ging, als die Gemeinde damals 
die Gelder dazu „auftreiben“ konnte. Beinahe wie heute, im 
Sinne der „Auftreiben der Gelder“ und beschämend, wie lan-
ge wir heute für so manche Baumaßnahme brauchen – ja, 
ich weiß genau was ich meine und  was jeder -zumindest als 
Leser aus Waldkirchen- jetzt denkt. 1901 wurde die Kirche 
geweiht und steht seitdem so vielen Menschen offen. Ich 
bin, ehrlich auch eigentlich zu selten, gern in Kirchen und 
in Gottesdiensten. In der Börnichener Kirche war ich leider 
schon ganz lange nicht, dafür öfter mal in Borstendorf – zu-
letzt zum Erntedank. Hier gab es ein tolles Kinder-Musical, 
wo die Kurrende-Kinder gemeinsam mit einigen Bewohnern 
des Wichernhauses Waldkirchen eine großartige Aufführung 
geboten haben. Genauso super finde ich ja Konzerte wie zum 
Beispiel in der Kirche Grünhainichen, mit Chören oder 
Künstlern außerhalb der regulären GoDis. Klar, wenn man 
nicht unbedingt gläubig ist, ist man selten in den Kirchen 
und zu den Veranstaltungen unserer Kirchgemeinden unter-
wegs, dennoch benötigt alles Organisation und ebenso Eh-
renamt – Dankeschön dafür! Für mich bringen die Kirchen-
besuche immer Ruhe und eine gewisse „Erdung“ von den 
ganzen alltäglichen Ablenkungen und Herausforderungen 
mit sich, vielleicht möchten Sie es auch einmal ausprobieren? 

Eine ganz andere Veranstaltung mit ebenso einem riesigen 
Zusammenhalt ist das „Oktoberfetzt“ in Börnichen. Die 
über dreifache Anzahl von Besuchern zu den Einwohnern 
der Gemeinde sind da anwesend, plus Stars und Sternchen, 
die einen Nachmittag und Abend, bis in den frühen Morgen 
hinein, die Gäste unterhalten. Respekt vor allen, die sich fast 
eine Woche Urlaub nehmen, um diesen einen Tag vorzube-
reiten, die Zelte etc. auf- und wieder abbauen und am Tag an 
sich dann hinter Bar, Tresen, Einlass, Orga oder Spülmaschine 

stehen. Zu solch einer Großveranstaltung gehört ebenso ein 
ernstes Sicherheitskonzept, abgestimmt mit dem Landrat-
samt, der Polizeidirektion, der FFW und uns. Grundsätzlich 
ist auch das Verständnis aller Einwohnerinnen und Einwoh-
ner dafür keine Selbstverständlichkeit und dennoch mittler-
weile beinahe „normal“ – das finde ich wirklich stark. 

Am 11.09. fand noch eine andere Veranstaltung im Tivoli in 
Freiberg statt, das Ehrenamtsfest „Sachsenstolz“, organisiert 
von der Sächsischen Union. Jeder sächsische Verein konn-
te sich in einer der ausgerufenen Kategorien bewerben oder 
jemanden vorschlagen, es waren über 600 Gäste anwesend 
und über 90 Vorschläge eingegangen. Die Jury hat nach dem 
geschaut, was wer wirklich vor Ort bewegt, vorantreibt und 
eben „macht“ – absolut stark, dass von 6 Auszeichnungen 
alleine 3 in den Erzgebirgskreis gingen und 2 davon in un-
seren Verwaltungsverband „Wildenstein“! Das macht uns 
sehr stolz, dass der Jugendclub „Börnschen United e.V.“ für 
das „Ehrenamt im besonderen Engagement“ und Finja Ar-
delt vom Wildensteiner Sportverein e.V. mit ihren 19 Jahren 
für das „Junge Engagement im Ehrenamt“ geehrt wurden. 
Ministerpräsident Herr Michael Kretschmer hat die Preise 
überreicht und Zeit für einen Smalltalk hatten wir auch mit 
ihm, ebenso mit einigen weiteren Gästen aus Kultur, Sport 
und Politik. Mich haben bedauerlicher Weise einige Stimmen 
erreicht, wie man denn einen Preis von dieser Partei (also der 
CDU) oder auch von dem Laudator (Sebastian Krumbiegel) 
entgegennehmen könne. Ganz ehrlich? Es ging und geht uns 
allen bzw. mir um die Sache an sich – eine Wertschätzung 
für das Ehrenamt, stellvertretend auch für alle, die Ehrenamt 
ausüben und begleiten. JEDER hätte sich mitbewerben kön-
nen und es ist wirklich egal, welche Partei als Organisator 
dahintersteckt. Dies Sache an sich zählt. Nein, es gab kein 
Preisgeld. Ob wir evtl. unser Netzwerk erweitert haben? Ja. 
Ob uns das weiterhilft? Werden wir sehen, wir lassen nichts 
unversucht. Ob die Wertschätzung für die ausgezeichneten 
Vereine und Personen eine echte Überraschung war? Ja! 
Wichtig ist, dass wir alle hier vor Ort zusammenhalten und 
einen echten Mehrwert schaffen und da arbeiten so, so vie-
le bei uns in den Mitgliedsgemeinden mit, egal ob Verein, 
Kirche, Wirtschaft oder Kommunalpolitik. Das allein zählt. 
Der Aphoristiker Fred Ammon sagte: „Wir brauchen neue 
Brücken, keine alten Mauern.“ Denken wir einmal darüber 
zusammen nach. Ich darf im Monat Oktober recht entspannt 
mit einer Woche Freizeit starten und wünsche allen, die wel-
che haben, schöne Herbstferien. Besuchen Sie gern uns am 
Wochenende zum „Tag des traditionellen Handwerks“ am 
17. und 18.10.2026 und nutzen Sie bzw. unsere Gäste die be-
reitgestellten Parkmöglichkeiten. 

Vielen Dank und herzliche Grüße

Kathrin Ardelt
Verbandsvorsitzende
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Öffentliche Bekanntmachungen

In ihrer 10. öffentlichen Sitzung am 04.09.2026 hat die Ver-
bandsversammlung die folgenden Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 04/26
Feststellung des Jahresabschlusses des Verwaltungsverban-
des „Wildenstein“ für das Haushaltsjahr 2021 gemäß § 24 
SächsKomZG in Verbindung mit § 88 c Abs. 2 SächsGemO.

Beschluss Nr. 05/26
Die Verbandsversammlung beschließt den Beitritt des Ver-
waltungsverbandes „Wildenstein“ bei dem Zweckverband 
KISA.

Ardelt, Verbandsvorsitzende

KOMMUNALE PRÄVENTION

Bürgersprechstunde mit unserem 
Bürgerpolizisten

Wir bieten Ihnen eine Bürgersprechstunde mit unserem Bürger-
polizisten, Herrn Polizeihauptmeister Kay Jankowski, an. 
*Rathaus Börnichen:  
Donnerstag, den 08.10.2026, 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
*Rathaus Grünhainichen:  
Dienstag, den 13.10.2026, 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Nehmen Sie gern unser Angebot in Anspruch. Er wird für Ihre 
Belange da sein
Weiterhin ist Herr PHM Jankoswky erreichbar über 
Tel: 0173/ 99 64 351   |   Mo. – Fr.: 06.00 Uhr – 14.30 Uhr

Mängel-Melder-App
Gern können über diese App Schadensmeldungen an den Ver-
waltungsverband gemeldet werden. Ob illegale Müllablagerun-
gen, defekte Straßenlaternen usw.. 
Link: https://melder.vv-wildenstein.com. 

Ihr Verwaltungsverband Wildenstein 
in Kooperation mit ASSKomm

Wenn es wieder früher dunkel wird: 
Polizei empfiehlt 
Licht-Check 
vor dem Herbst

Mit den kürzer werdenden Tagen und zunehmendem 
Herbstwetter rückt auch die Sicherheit im Straßenverkehr 
wieder stärker in den Fokus. Die Polizei weist deshalb alle 
Fahrzeugführer darauf hin, ihre lichttechnischen Anlagen 
rechtzeitig zu überprüfen bzw. überprüfen zu lassen.

Mängel an Fahrzeugelektrik und Beleuchtung erhöhen 
Unfallrisiko erheblich
Gerade in der dunklen Jahreszeit sind funktionierende Be-
leuchtungseinrichtungen entscheidend für die Verkehrssi-

cherheit. Defekte Scheinwerfer, falsch eingestellte Leuchten 
oder verschmutzte Rückstrahler können schnell zur Gefahr 
werden – sowohl für den Fahrer selbst als auch für andere 
Verkehrsteilnehmer. Denn wer schlecht sieht oder schlecht 
gesehen wird, gefährdet sich und andere. Kleine technische 
Mängel können im Ernstfall schwere Folgen haben.

Fahrzeughalter sollten insbesondere folgende Punkte kont-
rollieren:

•  Funktion von Abblendlicht und Fernlicht
•  Rückleuchten und Bremslichter
•  Blinker und Warnblinkanlage
•  Nebelscheinwerfer und Nebelschlussleuchte
•  Kennzeichenbeleuchtung
•  richtige Einstellung der Scheinwerfer überprüfen lassen
•  saubere Scheinwerfer und Rückleuchten sicherstellen
•  Batterie und elektrische Anschlüsse kontrollieren

Häufig werden defekte Leuchtmittel erst bemerkt, wenn an-
dere Verkehrsteilnehmer oder die Polizei darauf aufmerksam 
machen oder es bereits zu gefährlichen Situationen kam. Ge-
rade bei Regen, Nebel und schlechter Sicht ist eine einwand-
freie Beleuchtung unverzichtbar. Es wird deshalb empfohlen, 
die kostenlosen Lichttests vieler Werkstätten im Herbst zu 
nutzen. Neben der Sicherheit können Fahrzeugführer da-
durch auch Beanstandungen bei Verkehrskontrollen vermei-
den.

Denn eines gilt besonders in der dunklen Jahreszeit:  
Sehen und gesehen werden rettet Leben!

Ihr/e Bürgerpolizist/in

Information zum Flug von Drohnen / 
private Nutzung

Aus gegebenem Anlass sehen wir uns nochmals in der 
Pflicht, auf den privaten Umgang mit Drohnen hinzuweisen. 
Die EU-Drohnenverordnung (2019/947) gibt einheitliche 
Regelungen für die Benutzung von Drohnen vor. Man darf 
privat für Freizeit und Hobby Drohnen nutzen, muss sich 
aber zwingend an die vorgenannte Verordnung sowie die Re-
geln der deutschen Luftverkehrsordnung halten. Grundsätz-
lich sollte man sich zum Kleinen (notwendig ab 250 Gramm 
Abfluggewicht) sowie Großen Drohnenführerschein infor-
mieren und das Mindestalter beachten. Die Drohne muss 
sich ständig im direkten Sichtkontakt befinden, also kein rei-
ner Flug über Videobrille ohne Begleitperson. Dabei beträgt 
die maximale Flughöhe 120 Meter über dem Boden und das 
Startgewicht einer Drohne darf im offenen Betrieb maximal 
25 kg betragen. Grundsätzlich gilt: ab einem Gewicht von 
250 Gramm oder bei JEDER Drohne MIT Kamera muss der 
Nutzer sich beim Luftfahrt Bundesamt (LBA) registrieren 
und die erhaltene eID an der Drohne anbringen. Ebenso ist 
eine spezielle Haftpflichtversicherung notwendig. Egal wie 
schwer oder leicht die Drohne ist, es gilt:

Das Überfliegen fremder Wohngrundstücke mit Kamera-
drohnen ist ohne die ausdrückliche Zustimmung des Eigen-
tümers oder Mieters verboten. Auf dem eigenen Grundstück 
ist es erlaubt, sofern Nachbarn nicht gestört oder gefilmt 
werden. Das Filmen oder Fotografieren von Nachbarn ohne 
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deren Erlaubnis verletzt die Persönlichkeitsrechte und das 
Recht am eigenen Bild. Das Überfliegen von Menschenan-
sammlungen ist grundsätzlich verboten, ebenso absolut tabu 
sind Flüge über Einsatzorten von Polizei und Rettungskräf-
ten, Krankenhäusern, Industrieanlagen, Naturschutzgebie-
ten sowie in der Nähe von Flughäfen.
Wir haben im Verwaltungsverband „Wildenstein“ bereits 
Hinweisschreiben an diverse Inhaber und Nutzer von Droh-
nen versandt. Sollten Sie sich als Nachbar dennoch (weiter)  
gestört oder in Ihren Persönlichkeitsrechten verletzt sehen 
bzw. fühlen, wird folgendes Vorgehen wird empfohlen:
Die betroffenen Anwohner sollen im Idealfall Protokoll füh-
ren, wann die Drohne fliegt oder geflogen ist und auch, wann 
sie dem Drohnenpiloten darauf hingewiesen haben, dass er 
nicht über ihre Grundstücke fliegen soll. Bei erneuten Flü-
gen sollte zuerst die Polizei eingeschalten werden, da es sich 
um eine potentielle Straftat handelt (§ 201a Strafgesetzbuch 
(StGB)), in dem Fall auch über den Notruf 110. Die Polizei 
muss dann dort entsprechend handeln, d.h. der Beschuldig-
te wird konfrontiert, Drohne und Speicherkarte können be-
schlagnahmt werden und für weitere Ermittlungen dienen. 
Zu diesem Zeitpunkt kann dann auch das Protokoll über die 
Flüge mit übergeben werden. Anschließend sollte der Vor-
fall bei der Polizei auch angezeigt werden, unter der Angabe, 
dass die Polizei diesen an die Landesdirektion als zuständige 
Luftfahrtbehörde melden soll. Das weitere Verfahren wird 
dann von Polizei und Landesdirektion weiterbearbeitet wer-
den. Bei entsprechenden Ergebnissen ist mit einem Bußgeld 
von mit mindestens 1.000 € zu rechnen. Mögliche strafrecht-
liche Folgen könnten dann noch dazu kommen, je nachdem 
wie der Eingriff nach § 201 a StGB gewertet wird. Ebenso 
kann eine Anzeige beim Amtsgericht Marienberg oder der 
Staatsanwaltschaft Chemnitz erfolgen. Bei Rückfragen ste-
hen wir in der Verbandsverwaltung zur Verfügung.

Ardelt, Verbandsvorsitzende

Liebe Einwohner des Verwaltungsverbandes,

ab sofort ist es möglich, dass KOSTENFREI

leere Druckerpatronen / leere Toner 
im Rathaus abgegeben werden können. Dafür ist im 
Eingangsbereich eine neue 120-Liter-Tonne aufgestellt 
wurden. In diese dürfe ab sofort, leere Druckerpatro-
nen / Toner ohne Umverpackung entsorgt werden. 

Bitte beachten Sie, dass es sich um einen Testlauf handelt 
und die Tonne nur für die leeren Toner / Druckerpatro-
nen genutzt werden darf.

Gunar Gläser
FA für Allgemeinmedizin
Hohe Straße 6

09579 Grünhainichen
Tel.: 037294 / 1250

Praxisurlaub 12.10. bis 16.10.2026
Vertretung in dringenden Fällen:

Frau Busik
Stülpnerweg 32 in Börnichen

Telefon: 037294 / 240088

Dr. Ihle
Oederaner Str. 1 in Eppendorf

Telefon: 037293 / 292

– weitere Informationen unter www.praxisggg.de –

LeubsdorfLeubsdorf

Schließzeiten Arztpraxen

Liebe Patienten, Frau Lippold hat Urlaub.

Praxisurlaub vom 19.10 bis 23.10.2026
Frau Würsig übernimmt die Vertretung

geänderte Sprechzeiten:

	 Mo.	 09.00 – 10.00 Uhr Akutsprechstunde
		  10.00 – 12.00 Uhr Sprechstunde

	 Di.	 14.00 – 15.00	 Uhr Akutsprechstunde
		  15.00 – 20.00 Uhr Sprechstunde

	 Mi.	 08.00 – 09.00 Uhr Akutsprechstunde
		  09.30 – 11.00 Uhr Sprechstunde

	 Do.	 14.00 – 16.00 Uhr Sprechstunde

	 Fr.	 geschlossen

Borstendorfer Str. 3, 09573 Leubsdorf
E-Mail: kontakt@arztpraxis-lindenhof.de, Tel. 37291 / 176400

Sven Richter 

Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf

- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus

Taxi Richter

Gewerbering 23 
09514 Lengefeld 
E-Mail: roman-otto@gmx.de

Tel. 037367 2732 
Fax 037367 87835  

www.klempnerei-otto.de
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GEMEINDE BÖRNICHEN

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraus-
sichtlich am Montag, dem 26.10.2026 im Rathaus statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Das Schadstoffmobil macht am 14.10.2026 in der Zeit 
von 15.30 bis 16.15 Uhr vor dem Rathaus Halt.

Die Entsorgung der Fäkalien aus abflusslosen Gruben 
und den Überschussschlamm aus Kleinkläranlagen führt 
seit 01.07.2013 nur die Fa. Umtech, Mittweidaer Str. 1 in 
09306 Erlau, Telefon 03727/621831, durch. Vereinbaren 
Sie bitte telefonisch einen Termin.

Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei ist jeweils donnerstags von  
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITENLiebe Börnschner und Wildensteiner,

das letzte Quartal des Jahres 2026 beginnt.
Aktuell befindet sich Börnichen im „Motorradsportfieber“, 
denn die „Vintage-Trophy“ zieht rund um Zschopau ihre 
Kreise und begeistert alle Motorsportfans. Wir sind froh 
als Börnschner, einen kleinen Streckenabteil mit zu beglei-
ten und wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg, unfallfreie 
Fahrt und allen Fans viel Spaß.
Ich möchte mich auch bei allen Helfern, Börnschnern, Spon-
soren und Gästen bedanken für eure Unterstützung, euer 
Verständnis und eure Feierlaune beim diesjährigen Oktober-
fetzt 2026. Ein Hoch auf UNS ALLE!
In unserem Ortsbild konnten wir im September einiges ver-
schönern und unsere Baustellen abschließen, wie zum Bei-
spiel die Deckensanierung auf der Dorfstraße, verbunden 
mit der Erneuerung des Kanals an der Fleischerei, die „Brü-
cken-Hangsicherung“ am „Hahnbach“, sowie die erfolgreiche 
Kabelverlegung an der Dorfstraße. Ich möchte mich bei den 
ausführenden Firmen und bei unserem Bauhof recht herzlich 
bedanken, für das rasche und unkomplizierte Handeln, so-
wie bei allen Anwohnern, Bewohnern und Gewerbetreiben-
den für das Entgegenkommen und Verständnis.
Des Weiteren gibt eine personelle Verstärkung für unseren 
Bauhof. Wir begrüßen recht herzlich, Herrn Sebastian Hänel 
im Team. Alles erdenklich Gute für dich und auf eine starke 
Zusammmenarbeit.
Des Weiteren möchten wir uns für das Interesse der ande-
ren Bewerber bedanken und wünschen Ihnen allen nur das 
Beste.

Wir wünschen allen Bewohnern des Verbandes einen schö-
nen, hoffentlich „goldigen“ Oktober und allen Kindern ein 
paar coole Ferientage.

Beste Grüße

Martin Trinks, 
Bürgermeister Gemeinde Börnichen/Erzgebirge

Öffentliche Bekanntmachungen 
In seiner 27. öffentlichen Sitzung am 24.08.2026 hat der Ge-
meinderat Börnichen/Erzgeb. folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 21/26: 		
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden 

Beschluss Nr. 22/26:	
Der Gemeinderat beschließt die Absicht der Veräußerung 
des bisherigen Löschgruppenfahrzeuges LF 16 und die Er-
stellung eines Verkehrswertgutachtens dafür. Er bevollmäch-
tigt den Bürgermeister bzw. die Verbandsvorsitzende zur 
Beauftragung sowie im Anschluss zur Veräußerung bzw. 
Versteigerung des LF 16.

Beschluss Nr. 23/26:		
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss der Gemeinde 
Börnichen/Erzgeb. für das Haushaltsjahr 2021 fest.

Beschluss Nr. 24/26:		
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss der Gemeinde 
Börnichen/Erzgeb. für das Haushaltsjahr 2022 fest.	

Martin Trinks, Bürgermeister

Ihre Heilpraktikerpraxis

Eva-Maria Weißbach
Tempelweg 9, 09437 Börnichen

Sprechen Sie mich an – oder ✆ 037294/240227
✉ imeinklang-heilpraktikerpraxis@outlook.de

Ich nehme mir die Zeit für Sie, die Sie benötigen.

Welche Ausbildung habe ich:
3 Pflanzenheilkunde
3 Ernährungsberatung
3 Aromatherapie
3 Ab- und Ausleitungsverfahren
3 Fastenkurse
3 Blutegeltherapie

Im Einklang –
Die Gesundheit ist immer 
ein Ganzes aus
3 dem Kopf (der Psyche),
3 dem Bauch (der Ernährung) und
3 unserem Körper (Bewegung)

Deshalb vereinbaren Sie gerne einen Termin. 

Umwelt, Natur und soziales Umfeld spiele in der 
Naturheilkunde eine große Rolle und geben uns 
damit auch wunderbare Hilfsmittel an die Hand.

Ich helfe Ihnen, Ihre Beschwerden besser zu  
verstehen und gemeinsam werden wir diese 
lindern, beseitigen oder zumindest positiv 
beeinflussen

Termine: 
21.10. 	 „Gesundheit einfach gemacht“ 
	  „Mediterrane Ernährung“, Dorfclub Börnichen
18.11. 	 „Gesundheit einfach gemacht“ 
	 „Basisch unterstützen“, Dorfclub Börnichen



Seite 6 | Oktober 2026AMTLICHES Gemeinde Grünhainichen

GEMEINDE GRÜNHAINICHEN BORSTENDORF · GRÜNHAINICHEN · WALDKIRCHEN/ERZGEB.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 4. September 2026 wurde ein großes Kapitel in der Ge-
schichte unserer Gemeinde Grünhainichen abgeschlossen: 
Das Projekt „Ersatzneubau Grundschule mit Sporthalle“ 
fand mit der feierlichen Einweihung unserer neuen Sport-
halle offiziell seinen Abschluss.
Zu diesem besonderen Anlass konnten wir rund 70 Gäste 
begrüßen. Unter ihnen waren Vertreter der ausführenden 
Unternehmen, Architekten, Planer und Projektsteuerer, Un-
ternehmer unserer Gemeinde, Gemeinderäte, das Team der 
Grundschule im Grünen, Mitarbeiter des Verwaltungsver-
bandes Wildenstein sowie zahlreiche weitere Wegbegleiter 
unseres Bauprojektes.

Gemeinsam haben wir an diesem Abend auf ein Projekt zu-
rückgeblickt, das uns über viele Jahre begleitet hat. Fast zehn 
Jahre Vorbereitungs-, Planungs- und Bauzeit liegen hinter 
uns. Einen ersten großen Meilenstein konnten wir bereits 
im Jahr 2022 mit der Inbetriebnahme unserer neuen Grund-
schule setzen. Nun, vier Jahre später, ist mit der Fertigstel-
lung und Inbetriebnahme der neuen Zweifeld-Sporthalle das 
Gesamtareal vollständig nutzbar. Damit haben wir nicht nur 
ein umfangreiches Bauprojekt abgeschlossen, sondern vor 
allem neue Perspektiven für unsere Kinder, unsere Schüle-
rinnen und Schüler sowie für den Sport in unserer Gemein-
de geschaffen.

Ein besonderer Dank gilt unserem Pfarrer Meyer, der im Rah-
men der feierlichen Einweihung die Segnung der neuen Sport-
halle vorgenommen hat. Für mich war dieser Moment ein ganz 
besonderer und würdevoller Bestandteil der Eröffnung.

Der Betrieb der Sporthalle startet zunächst mit dem Schul-
sport. Anschließend wird die Halle auch dem Vereinssport 
zur Verfügung stehen. Damit entsteht für unsere Gemeinde 
und die umliegenden Orte ein moderner Ort für Bewegung, 
Begegnung und gemeinschaftliches Miteinander.

Als Bürgermeister war es mir an diesem Abend ein großes 
Anliegen, allen Beteiligten für ihren Einsatz und ihre Unter-
stützung von Herzen zu danken. Ein solches Vorhaben kann 
nur gelingen, wenn viele Menschen gemeinsam an einem 
Ziel arbeiten. Das Ergebnis kann sich sehen lassen.

Es ist etwas Großartiges für die Zukunft unseres ländlichen 
Raumes in Sachsen entstanden. Eine moderne Schule und 

eine neue Sporthalle sind Investitionen in unsere Kinder, in 
unsere Vereine und damit in die Zukunft unserer Gemeinde. 
Darauf können wir gemeinsam sehr stolz sein.

Mein herzlicher Dank gilt auch dem Turnverein Grünhai-
nichen, dem Wildensteiner Sportverein sowie den Kindern 
und dem Lehrteam der Grundschule im Grünen für die tol-
len Darbietungen und die besondere Gestaltung des Einwei-
hungsabends. Für die hervorragende gastronomische Versor-
gung sorgten die Fleischerei Göhler und der Getränkespezi 
Grünhainichen. Auch hierfür ein herzliches Dankeschön.

Bereits am darauffolgenden Tag, Samstag, dem 5. September, 
schloss sich ein Tag der offenen Tür an. Sowohl die Grund-
schule als auch die neue Sporthalle öffneten ihre Türen für 
zahlreiche neugierige Besucherinnen und Besucher aus Nah 
und Fern.

Durch die hervorragende Zusammenarbeit unserer Grund-
schule, des Hortes und zahlreicher Vereine konnte ein ab-
wechslungsreicher und sportlicher Nachmittag auf die Beine 
gestellt werden. Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, die 
neuen Räumlichkeiten kennenzulernen, sich umzuschauen 
und die vielfältigen Möglichkeiten des neuen Areals zu er-
leben.

Ein großes Kapitel für Grünhainichen ist abgeschlossen
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Öffentliche Bekanntmachungen

In seiner 27. öffentlichen Sitzung am 03.09.2026 hat der Ge-
meinderat die folgenden Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 42/26
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.

Beschluss Nr. 44/26
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Erhebung 
von Kostenersatz für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren 
der Gemeinde Grünhainichen (Feuerwehrkostensatzung).

Beschluss Nr. 45/26
Der Gemeinderat vergibt die Malerarbeiten für Renovierun-
gen in der KiTa „Borstel“.

Beschluss Nr. 46/26
Der Gemeinderat vergibt die Leistung der Sanierung der 
Mauerkrone des Dorfbachs am Försterbauerweg im Ortsteil 
Borstendorf.

Arnold, Bürgermeister

Mein besonderer Dank gilt daher nochmals allen beteiligten 
Vereinen, Einrichtungen und Helferinnen und Helfern, die 
zum Gelingen dieses Tages beigetragen haben.

Das gesamte Bauprojekt war für alle Beteiligten ein wahn-
sinniger Kraftakt. Umso schöner ist es, nun auf das fertige 
Ergebnis blicken zu können. Mit der Grundschule und der 
neuen Sporthalle sind nicht nur moderne Gebäude entstan-
den, sondern vor allem neue Möglichkeiten für unsere Schü-
lerinnen und Schüler, unsere Sportlerinnen und Sportler und 
für das gesellschaftliche Leben in Grünhainichen.

Nach fast zehn Jahren Planung, Entscheidungen, Bauarbei-
ten, Herausforderungen und vielen gemeinsamen Anstren-
gungen dürfen wir nun sagen: Das Projekt ist vollendet.
Ich bin dankbar, dass wir diesen Weg gemeinsam gegangen 
sind, und freue mich darauf, zu erleben, wie unsere neue 
Schule und Sporthalle mit Leben gefüllt werden.

Herzlichst

Robert Arnold
Bürgermeister der Gemeinde Grünhainichen

Der Gemeinderat der Gemeinde Grünhainichen hat am 
03.09.2026 aufgrund der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO) vom 9. März 2018
(SächsGVBl. S. 62 (zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes 
vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert); der §§ 
22 und 69 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom 
04. März 2024 (SächsGVBl. S. 289), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 8. Januar 2024 (SächsGVBl. S. 2), § 20 Sächsische 
Feuerwehrverordnung vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBl. S. 
291), die zuletzt durch Artikel der Verordnung vom 19. Juni 
2024 (SächsGVBl. S. 532) geändert worden ist, sowie 8a des 
Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) vom 9. 
März 2018
(SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Artikel des Ge-
setzes vom 13. Dezember 2023
(SächsGVBl. S. 876) und der VwV Kostenfestlegung vom  
8. Mai 2020 (SächsABl. S. 560), zuletzt enthalten in der Ver-
waltungsvorschrift vom 1. Dezember 2023 (SächsABl. SDr. S. 
253), folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich 

Diese Satzung gilt für Leistungen der Feuerwehren der Ge-
meinde Grünhainichen im Sinne der §§ 2 Abs. 1; 6; 16 Abs. 1; 
22; 23 und 69 Abs. 2 und 3 und des SächsBRKG. Als Leistung 
gilt auch das Ausrücken der Feuerwehr bei missbräuchlicher 
Alarmierung und bei Fehl- oder Täuschungsalarmen, einer 
automatischen Brand- oder Gefahrenmeldeanlage.

§ 2 Begriffsbestimmungen

(1) Kostenersatz im Sinne dieser Satzung beinhaltet die Auf-
wendungen der Feuerwehr für:

• 	die Durchführung von Pflichtleistungen, für die nach die-
ser Satzung unter bestimmten Voraussetzungen Erstattung 
verlangt wird, und

• 	Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung 
und die Durchführung von anderen freiwilligen Leistun-
gen

(2) Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede auf die 
Durchführung einer Feuerwehrleistung gerichtete Tätigkeit 
der Feuerwehr, die auf Anforderung oder von Amtswegen 
erfolgt.

§ 3 Kostenschuldner

(1) Die Leistungen der Feuerwehren der Gemeinde Grün-
hainichen im Rahmen der ihr nach § 69 Abs. 1 SächsBRKG 
obliegenden Aufgaben sind unentgeltlich, soweit nicht nach-
folgend etwas anderes bestimmt ist.
(2) Entsprechend § 69 Abs. 2 SächsBRKG wird für einen Ein-
satz der Feuerwehr Kostenersatz verlangt von:

1.	 der verursachenden Person, wenn sie die Gefahr oder den 
Schaden vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt 
hat,

2.	 dem Fahrzeughalter, Eigentümer oder Besitzer, wenn die 
Gefahr oder der Schaden beim Betrieb eines Kraftfahr-
zeuges, Anhängerfahrzeuges, Sattelaufliegers oder Schie-
nen-. Luft- oder Wasserfahrzeuges, einschließlich darauf 
verlasteter Großraumbehälter, entstanden ist,

3.	 dem Betreiber eines automatischen Notrufsystems oder 
der Halter, Eigentümer oder Besitzer eines Kraftfahrzeugs 
oder Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeugs, über das ein 
automatischer Notruf insbesondere
a)	 durch ein auf den 112-Notruf basierenden bordeige-

nem eCall-System oder einem eCall über Drittanbie-

Satzung über die Erhebung von Kostenersatz für Leistungen  
der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Grünhainichen
(Feuerwehrkostensatzung – FwKS) vom 04.09.2026
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ter-Dienste im Sinne von Artikel 3 Nummer I und 10 
der Verordnung (EU) 2015/758 des Europäischen Par-
laments und des Rates vom 29. April 2015 über Anfor-
derungen für die Typgenehmigung zur Einführung des 
auf dem 112-N0truf basierenden bordeigenen eCall-
Systems in Fahrzeugen und zur Änderung der Richtli-
nie 2007/46/EG (ABI. L 123 vom 19.5.2015, S. 77) oder

b)	durch ähnliche Dienste ausgelöst wird, wenn technisch 
bedingte Falschalarme oder böswillige Alarme im Rah-
men eines bordeigenen Notrufsystems in Fahrzeugen 
übermittelt werden,

4.	 dem Eigentümer, Besitzer oder Betreiber, wenn der Ein-
satz auf einem Grundstück oder durch eine Anlage mit 
besonderem Gefahrenpotenzial erforderlich geworden ist,

5.	 dem Betreiber einer automatischen Brandmeldeanlage, 
wenn durch die Anlage ein Falschalarm ausgelöst wird 
oder das bestimmungsgemäße Auslösen der Brandmel-
deanlage auf Fehler in der Planung oder Errichtung der 
Anlage zurückzuführen ist,

6.	 derjenigen Person, die wider besseren Wissens oder infol-
ge grob fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen die Feuer-
wehr alarmiert oder die Alarmierung durch eine automa-
tische Alarmierungsanlage ungeprüft weiterleitet,

7.	 derjenigen Person, in deren Interesse eine Brandsicher-
heitswache gestellt wird,

8.	 der Gemeinde, der im Rahmen eines Einsatzes nach S 14 
Absatz 1 Hilfe geleistet worden ist, sofern keine anderen 
Vereinbarungen bestehen oder getroffen werden.

(3) Für alle anderen Einsätze außerhalb der Brandbekämp-
fung verlangt die Gemeinde
Grünhainichen auf Grundlage S 69 Abs. 3 SächsBRKG den 
Ersatz der Kosten von:
1.	 derjenigen Person, deren Verhalten den Einsatz erforder-

lich gemacht hat, sowie die in § 14 Absatz 2 Satz 1 und 
Absatz 3 des Sächsischen Polizeibehördengesetzes vom  
1. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 358, 389), in der jeweils gel-
tenden Fassung, genannten Personen,

2.	 dem Eigentümer der Sache, deren Zustand den Einsatz 
erforderlich gemacht hat, oder derjenigen Person, die die 
tatsächliche Gewalt Ober die Sache ausübt,

3.	 demjenigen, in dessen Interesse der Einsatz erfolgt ist.
(4) Für die Durchführung von Brandverhütungsschauen auf 
Grundlage des § 22 SächsBRKG i.V.m. S 17 SächsFwVO ist 
kostenersatzpflichtig der Eigentümer oder Besitzer der der 
Brandverhütungsschau unterliegenden Objekte oder Wälder.
(5) Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete haften als Ge-
samtschuldner.

§ 4 Berechnung des Kostenersatzes

(1) Der Kostenersatz wird für Einsatzkräfte und Feuerwehr-
fahrzeuge nach Maßgabe des § 69 Abs. 4 bis 9 SächsBRKG 
erhoben. Die Höhe des Kostenersatzes ergibt sich aus dem 
in der Anlage zu dieser Satzung beigefügten Verzeichnis, Die 
Anlage ist Bestandteil dieser Satzung.
(2) Für die Erhebung der Kosten für Einsatzkräfte werden 
Durchschnittssätze festgelegt.
(3) Für die normierten und mit diesen vergleichbaren Feuer-
wehrfahrzeugen gelten gemäß § 69 Abs. 8 SächsBRKG i.V.m. 
§ 20 Abs. 1 und 2 Sächsische Feuerwehrverordnung die pau-
schalen Stundensätze, welche das Staatsministerium des In-
neren durch Rechtsverordnung festgesetzt hat. 
(4) Der Kostenersatz wird nach Zeitaufwand (Einsatzzeit 
gem. Abs. 6), Art und Anzahl des in Anspruch genommenen 

Personals, der Fahrzeuge und des Materials erhoben. Der 
Kostenersatz der jeweiligen Fahrzeuge beinhaltet auch die 
Kosten für die auf den Fahrzeugen verlasteten Geräte.
(5) Die einsatztaktisch notwendigen Kräfte und Mittel für 
den Einsatz bestimmt die Feuerwehr unter Berücksichtigung 
der Alarm- und Ausrückeordnung, der Verfügbarkeit der 
Kräfte und Mittel sowie der konkreten Anforderungen des 
Einsatzes 
(6) Die Einsatzzeit für Personal und Fahrzeuge beginnt 
mit der Alarmierung/Anforderung der Feuerwehr und en-
det entweder mit Beginn des folgenden Einsatzes oder mit 
der Erklärung des Einsatzleiters über das Ende des Einsat-
zes, spätestens aber mit Herstellung der Einsatzbereitschaft 
nach dem Wiedereinrücken in die Feuerwache. Abweichend 
davon beinhaltet der Zeitansatz für Leistungen des vorbeu-
genden Brandschutzes die Kontroll- und Beratungszeit, die 
Vor- und Nachbereitungszeit und bei Ortsbegehungen die 
Hin- und Rückfahrtzeit.
(7) Die Einsatzzeit wird minutengenau abgerechnet. Die 
Abrechnung erfolgt analog der Einsatzzeiten, welche sich 
durch das Einsatzprotokoll der Integrierten Regionalleitstelle 
Chemnitz ergeben.
(8) Werden durch den Einsatz Geräte oder Ausrüstungsge-
genstände unbrauchbar, so können die Kosten für den Wie-
derbeschaffungswert vom Kostenschuldner erhoben werden.
(9) Daneben kann Ersatz verlangt werden für:
1.	 von der Gemeinde für den Einsatz von Hilfe leistenden 

Gemeinde- und Werkfeuerwehren oder anderen Hilfe 
leistenden Einrichtungen und Organisationen erstattete 
Kosten, die Kosten der Sonderlösch- und Einsatzmittel 
und ggf. deren Entsorgung

2.	 sonstige durch den Einsatz verursachte notwendige Kos-
ten und Auslagen, insbesondere die Kosten und Auslagen, 
die durch die Hilfeleistung herangezogener und nicht 
durch Nummer 1 erfasster Dritter, die Verwendung be-
sonderer Lösch- und Einsatzmittel und die Reparatur 
oder den Ersatz besonderer Ausrüstungen entstanden 
sind.

(10) Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung fest-
gelegten Kostensätzen zugrunde liegen, umsatzsteuer-
pflichtig sind, tritt zu den Entgelten noch die Umsatzsteuer 
in der im Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe 
hinzu.

§ 5 Entstehung und Fälligkeit

(1) Der Anspruch auf Kostenersatz bzw. Gebühren entsteht 
mit Beendigung des Einsatzes bzw. der Leistung der Feuer-
wehr. Der Kostenersatz wird durch Kostenbescheid festge-
setzt und wird einen Monat nach der Bekanntgabe des Kos-
tenbescheides fällig, sofern in diesem keine andere Fälligkeit 
angegeben ist.
(2) Kostenpflicht besteht auch dann, wenn die Leistung der 
Feuerwehr am Einsatzort nicht mehr erforderlich ist, weil die 
Alarmierung widerrufen worden ist oder der Anlass für die 
Leistung nicht oder nicht mehr besteht.

§ 6 Billigkeitsregelung

Auf Antrag des Kostenschuldners kann die Gemeinde 
Grünhainichen den Kostenersatz ermäßigen oder von der 
Erhebung absehen, wenn dies mit Rücksicht auf die wirt-
schaftlichen Verhältnisse des Kostenschuldners aus Billig-
keitsgründen geboten erscheint
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§ 7 Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.
(2) Gleichzeitig treten die Feuerwehrkostensatzung der Ge-
meinde Grünhainichen vom 10.02.1992, die Feuerwehrkos-
tensatzung der Gemeinde Waldkirchen vom 17.03.1993 und 
die Feuerwehrkostensatzung der Gemeinde Borstendorf 
vom 06.12.1999 außer Kraft.

Grünhainichen, am 04.09.2026

Arnold, Bürgermeister                             

Anlage: Kostenverzeichnis 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. Die gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder

b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 
3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und 
die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Verzeichnis der Kostensätze für Leistungen  
der Gemeindefeuerwehr Grünhainichen

Anlage zur Feuerwehrkostensatzung der Gemeinde  
Grünhainichen

1. 	Fahrzeugkosten
	 Die Berechnung der Kostensätze für Feuerwehrfahrzeu-

ge erfolgt gemäß der Sächsischen Feuerwehrverordnung 
vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBl. S. 291), die zuletzt 
durch Artikel 1 der Verordnung vom 19. Juni 2024 (Sächs-
GVBl. S. 532) geändert worden ist, in der jeweils gültigen 
Fassung Die dort genannten Pauschalsätze gelten auch für 
Feuerwehrfahrzeuge, die mit den dort Genannten in ih-
rem taktischen Einsatzwert, ihrer zulässigen Gesamtmas-
se und ihrer technischen Beladung vergleichbar sind.

2. Kostenersatz für Leistungen des Personals
• 	 Ehrenamtliche Einsatzkräfte der Feuerwehr		

0,26 Euro/Minute

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2025  
der Gemeinde Grünhainichen 

1.   Kindertageseinrichtungen
1.1.  Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in Euro

Kindergarten 9 h
in Euro

Hort 6 h
in Euro

erforderliche Personalkosten 1.628,52 692,81 366,42

erforderliche Sachkosten 338,90 144,17 76,25
erforderliche Personal- und Sachkosten 1.967,42 836,98 442,67

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten 
(z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 

1.2.  Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in Euro

Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Eurovor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 286,18 286,18 190,79
Elternbeitrag (ungekürzt) 320,00 175,00 175,00 100,00
Gemeinde
(inkl. Eigenanteil freier Träger) 1361,24 375,80 375,80 151,88

* SVJ-Schulvorbereitungjahr (letztes Kindergartenjahr)
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1.3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
in Euro

Abschreibungen  3.850,67 
Zinsen  –     
Miete  –     
Gesamt  3.850,67 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in Euro

Kindergarten 9 h
in Euro

Hort 6 h
in Euro

Gesamtaufwendungen je Platz und Monat 41,04 17,46 9,23

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN

Sitzung des Gemeinderates
Eine Sitzung des Gemeinderates Grünhainichen findet am 
Donnertag, dem 29.10.2026 um 19.00 Uhr im Ratssaal 
im Rathaus Grünhainichen statt. Bitte beachten Sie die 
Aushänge in den Schaukästen.

Mobile Bürgermeister – Sprechstun-
den in der Gemeinde Grünhainichen
Unter dem Motto „Ortsteilgespräche – Wünsche, Sor-
gen, Zukunftsideen“ lade ich die Bürgerinnen und Bür-

ger unserer Gemeinde recht herzlich jeden Dienstag 
zwischen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr zu einer Sprech-
stunde in dem jeweiligen Ortsteil unserer Gemein-
de ein. Für eine Terminvereinbarung außerhalb der 
Sprechzeiten, kontaktieren Sie bitte das Sekretariat des 
Verwaltungsverbandes „Wildenstein“ oder direkt mich 
persönlich:

Tel.: 037294/17015 
E-Mail: bm-gruenhainichen@wildenstein.ws

Gemeinde Grünhainichen
Chemnitzer Str. 41 | 09579 Grünhainichen
	 037294 / 170-0 
 info@wildenstein.ws
www.gruenhainichen.com

Ortsteil Borstendorf
Ortsvorsteherin – Christel Rothamel 
Sprechzeit dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr im 
Ortssekretariat (ehem. Schule Borstendorf – mittlere 
Etage)
August-Bebel-Straße 67 | 09579 Grünhainichen
 037294 / 12 21 
 borstendorf.ov@gmail.com

Ortsteil Grünhainichen
Ortsvorsteher und Friedensrichter 
Jörg Richter
Sprechzeit nach Voranmeldung unter 
 037294 / 795005
 ov.gruenhainichen@wildenstein.ws

Ortsteil Waldkirchen/Erzgeb.
Ortsvorsteher – Stephan Nebel
Sprechzeit nach Voranmeldung unter 
 0173 / 2765890
  ortsverwaltung.wlk@gmail.com

KONTAKTE
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Werte Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Leser des Amtsblattes,

nach einer langen und intensiven Bauzeit konnten wir im 
vergangenen Monat endlich die neue Sporthalle an der 
Grundschule einweihen. Damit ist der letzte Baustein unse-
res großen Gesamtprojekts erfolgreich vollendet.
Ich wünsche allen Vereinen sowie unseren Kindern von 
Herzen viel Freude bei der Nutzung dieser modernen Frei-
zeit- und Lernmöglichkeiten auf dem gesamten Areal der 
„Grundschule im Grünen“.

Der damit verbundene Ab-
schied von der ehemaligen 
Grundschule Waldkirchen im 
Jahr 2022 war auch für mich 
persönlich ein sehr bewegen-
der Moment. Viele von uns ver-
binden mit diesem ortsprägen-
den Gebäude schließlich einen 
wichtigen Lebensabschnitt. Da 
eine Sanierung aus kommu-
nalen Eigenmitteln für die Ge-
meinde Grünhainichen damals 
nicht zu stemmen war, haben 

wir uns mithilfe einer Maklerin auf die Suche nach einem 
Investor begeben.
Nach intensiven und konstruktiven Gesprächen im Orts- 
sowie im Gemeinderat hat uns das Konzept von Herrn Se-
bastian Weber aus Venusberg überzeugt. Sein Plan sieht vor, 
die ehemalige Schule in einen modernen Wohnkomplex 
zu verwandeln, ohne dabei die historische Bausubstanz zu 
verlieren. Von großzügigen Familienwohnungen bis hin zu 
altersgerechtem Wohnraum entsteht hier eine lebendige 
Wohngemeinschaft für verschiedenste Generationen.
Wer in den letzten Mo-
naten am Gebäude vor-
beigekommen ist, konnte 
die regen Bauaktivitäten 
kaum übersehen. Im „Alt-
bau“ nehmen die ersten 
Wohnungen bereits Ge-
stalt an. Zusammen mit 
den Ortschaftsräten durf-
te ich mich vor Ort bereits vom Baufortschritt überzeugen 
– und beim Blick ins Innere wird deutlich, dass kaum noch 
etwas an die alte Schularchitektur erinnert. Die sieben groß-
zügigen Familienwohnungen mit Balkon oder Terrasse sind 
in wenigen Monaten bezugsfertig. Im nächsten Schritt plant 
Herr Weber die Sanierung des Anbaus, in dem vor allem 
kleinere und barrierefreie Wohnungen Platz finden werden.
Ich bin sehr dankbar, dass wir mit Herrn Weber einen so 
engagierten und in der Region verwurzelten Eigentümer ge-
funden haben. Für die weitere Umsetzung dieses ehrgeizigen 
Projekts wünsche ich ihm viel Durchhaltevermögen, gutes 
Gelingen und stets verlässliche Baufirmen an seiner Seite.
Sollten Sie Fragen zum Projekt haben, so stehe ich oder unser 
Bürgermeister Ihnen dafür natürlich gern zur Verfügung.

Herzliche Grüße

Stephan Nebel
Ihr Ortsvorsteher

Information Stromgeldkassierung  
Garagen am Friedhof Grünhainichen
Die jährliche Stromgeldkassierung an den Garagen am Fried-
hof in Grünhainichen findet am Sonnabend, den 24.10.2026 
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr statt.

An alle Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Borstendorf
Am Freitag den 27.11.26 laden wir die Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Borstendorf zu unserem Wildessen in das Feuer- 
wehrgerätehaus Borstendorf herzlich ein.
Beginn: 	 18.00 Uhr 	Wahl eines neuen Vorstandmitgliedes
	 19.00 Uhr 	Jagdessen und gemütlichen  
		  Zusammensein.
Um Rückmeldung wird bis 31.10.2026 gebeten.
Per E-Mail: vopa1948@web.de
Telefon: 037294/90699 ab 18.00 Uhr

Vorstand Sylvio Pauly

Verkehrsfreigabe S 235  
Ortsdurchfahrt Borstendorf
Werte Bürgerinnen und Bürger, werte Gäste,
 
nach dem Kenntnisstand zu Redaktionsschluss des Amts-
blattes, ist die Verkehrsfreigabe für die Ortsdurchfahrt Bors-
tendorf für den 10.10.2026 geplant.

Bei Bedarf können Sie sich zusätzlich auf der Homepage der 
Gemeinde Grünhainichen unter www.gruenhainichen.com-
informieren.
 
Mit freundlichen Grüßen
Robert Arnold
Bürgermeister der Gemeinde Grünhainichen

DANK

Vielen Dank für die überwältigende Unterstützung nach 
meinem Unfall.
Es hat es uns berührt und getragen, wie viele Menschen 
in dieser schweren Zeit an uns gedacht, gespendet und 
tatkräftig unterstützt haben.
Wir durften erfahren, wieviel Menschlichkeit, Freundschaft, 
Familie und Zusammenhalt bewirken können.  DANKE !

Martin Schubert mit Familie

Ortsteil Waldkirchen
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GEMEINDEFEUERWEHR  
GRÜNHAINICHEN

Gemeindewehrleiter:	
Jan Harbeck (OFW Grünhainichen)	 Tel.: 0172/879 1111
1. stellv. Gemeindewehrleiter:	
Markus Schubert (OFW Waldkirchen)	 Tel.: 01525/259 2570
2. stellv. Gemeindewehrleiter:	
Tom Lange (OFW Waldkirchen)	 Tel.: 01575/660 8896
www.feuerwehr-gruenhainichen.de
gwl@feuerwehr-gruenhainichen.de

Einsätze im August 2026
Grünhainichen, 01.08.2026, 22:29 Uhr  
Hilfleistung/Unterstützung Rettungsdienst

Borstendorf, 04.08.2026,17:04 Uhr
Hilfeleistung/Ölspur

Waldkirchen, 20.08.2026,  
00:19 Uhr, 00:38 Uhr, 01:00 Uhr, 01:45 Uhr, 02:15 Uhr
Hilfeleistung/Sturmschaden

FFW BORSTENDORF

Sonderdienste, Technische Dienste nach  
Bekanntgabe Wehrleitung

Dienste aktive Feuerwehr für 10/2026
nach gültiger Dienstanweisung
12.10.2026 – 19.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf
26.10.2026 – 19.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf

Dienste Jugendfeuerwehr
Finden in Abstimmung mit dem Jugendfeuerwehrwart statt.

Ansprechpartner FFW Borstendorf
E-Mail: Wehrleiter Borstendorf: 
	 owl.borstendorf@ 
	 feuerwehr-gruenhainichen.de 
Feuerwehr:	 ff.borstendorf@ 
	 feuerwehr-gruenhainichen.de
Jugendfeuerwehr:	  
	 jfw.borstendorf@ 
	 feuerwehr-gruenhainichen.de
Telefon- und Faxnummer Feuerwehrgerätehaus 
Borstendorf: 037294/240117

Wehrleiter:		  Ulrich Endler		  Tel. 0171 / 8655105
1. Stellv. WL:		  Marcus Sieber		  Tel. 0162 / 6865646
2. Stellv. WL:		  Mathias Richter	 Tel. 0174 / 1649000
Jugendfeuerwehrwart:	 Sven Göthel		  Tel. 0174 / 9505524

FFW WALDKIRCHEN

Dienste Einsatz und Alters/Ehrenabteilung
Sonderdienste, Technische Dienste nach Bekanntgabe Wehr-
leitung.

Ausbildungsdienste finden immer dienstags um 19.30 Uhr in 
den ungeraden Kalenderwochen statt.

Ansprechpartner Ortsfeuerwehr Waldkirchen
E-Mail: owl.waldkirchen@feuerwehr-gruenhainichen.de
Wehrleiter	 Lars Hübler	 Tel. 0176 / 42013457
1. Stellvertreter	 Frank Rolle	 Tel. 0160 / 1773138
2. Stellvertreter	 Dominik Zörnweg	  
		  Tel. 0179 / 9139965
Jugendfeuerwehrwart	 Tom Lange	 Tel. 0157 / 56608896

Dienste Jugendfeuerwehr
Die Dienste finden nach dem aktuellen Dienstplan statt.
Mehr Informationen unter www.ff-waldkirchen.de!

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im Monat Oktober den Kamera-
den Matthias Wagner und Jörg Auerswald recht herzlich zum 
Geburtstag.

FFW GRÜNHAINICHEN
Aktuell können sie sich im Internet über 	
www.feuerwehr-gruenhainichen.de informieren

Alle Infos und Neuigkeiten an unserer Schautafel am Rat-
haus Grünhainichen und auch bei  

         Instagramm	             oder             Facebook

Notruf für 
Feuerwehr und 
Rettungsdienst                    112
Geburtstage im Oktober
Die Wehrleitung gratuliert im Oktober folgenden Kamera-
dinnen und Kameraden zum Geburtstag: Kersten Rümmler, 
Anita Boerner, Karl-Gustav Hobler, Benjamin Otto, Michael 
Stengel.

facebook.com/ffgruenhainichen/

Ansprechpartner für den Feuerwehrverein
Vereinsvorsitzender:	 Robert Arnold		 Tel. 0157 / 51972029
Stellv. Vereinsvors.:	 Nino Uhlig		  Tel. 0176 / 66552537
Schatzmeister:		 Katrin Richter 		 Tel. 0157 / 70707108
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Dienste Jugendfeuerwehr
26.10. Spiel und Spaß / Hilfeleistungseinsatz 

Löschzwerge	
30.10. Basteln

Dienste Alters- und Ehrenabteilung
nach Bekanntgabe

Ansprechpartner der FFW Grünhainichen
E-Mail: owl.gruenhainichen@feuerwehr-gruenhainichen.de

Ortswehrleiter	 Hendrik Winkler	 Tel. 0157 / 77834521
1. Stellv. OWL	 Alfred Dietrich	 Tel. 0173 / 2875082
2. Stellv. OWL	 Lukas Siegel 	 Tel. 0176 / 82376658
Jugendfeuerwehrwart	 Kim Siegel	 Tel. 0176 / 82378267
Leiterin Löschzwerge	 Beatrix Fethke	 Tel. 0157 / 34426488

FFW BÖRNICHEN
Dienste aktive Feuerwehr
Die Dienste der FFW Börnichen finden in Abstimmung mit 
der Wehrleitung statt.  

Jugendfeuerwehr  
Die Dienste der Jugendfeuerwehr finden in Abstimmung 
mit dem Jugendfeuerwehrwart statt.

Ansprechpartner der FFW Börnichen
E-Mail Wehrleiter Börnichen: rschmidt.ffw@gmail.com
Wehrleiter:	 René Schmidt	 Tel.: 0178 / 4663956
1. stellv. Wehrleiter: 	 Enrico Aust 	  	Tel.: 0152 / 09973849
2. stellv. Wehrleiter: 	 Ronny Mauersberger 	  	
		  Tel.: 0173 / 4092222
Leiterin Jugendfeuerwehr: Vanessa Grellmann   
		  Tel.: 0151 / 62759680
Leiterin Löschpiraten:	 Claudia Schmidt	Tel.: 0178 / 4262702

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im Oktober der Kameradin Clau-
dia Schmidt und den Kameraden Nick Nitschke, Robin Bittrich, 
Kevin Findeisen, Jens Schrempp herzlichst zum Geburtstag.

Wendt & Kühn
Sonderausstellung „Federleicht & himmlisch schön – die 
Margeritenengel“, tägl. 10 – 17 Uhr (auch sonn- & feier-
tags). Eintritt frei. Führungen Wendt & Kühn-Welt: 
Mo. 11 Uhr | Fr. 14 Uhr | 5 € pro Person
https://www.wendt-kuehn.de/erleben/ausfluege-und-veran-
staltungen/fuehrungen/

Museum „Erzgebirgische Volkskunst“ 
Klein, fein – vor allem sehr besonders! Museumsbesuche 
mit Anmeldung unter Tel. 037294 / 966 17 | 037294 / 17 00 
(oder per Mail: info@wildenstein.ws) sind möglich.

Heimatausstellung
„Heimatschau“ des Ortsteiles Waldkirchen im Fachwerkge-
bäude des ehemaligen Blaufarbenwerkes. Besuche mit An-
meldung unter 0172 / 371 12 53 sind möglich. 
Ab Juni: jeweils am letzten Samstag im Monat geöffnet 
14.30 – 16.30 Uhr (von März bis Oktober)

KULTUR- UND TOURISMUSANGEBOTE

NATUR & UMWELT

Grünhainichen entdecken
Wunderbare Themenwanderwege lassen sich 
via mobiler Entdecker-App entlang histori-
scher Häusertafeln kreieren und schicken uns 
auf Entdeckerreise: www.entdecke-gruenhaini-
chen.de

Waldlabyrinth mit Bambiniwanderweg
Einzigartig in dieser Art in Deutschland 
schlängelt sich das ca. 1,2 km lange Labyrinth 
durch den dichten Röthenbacher Wald. Mit 
vielen Quiz-Fragen und Mitmachstationen im  
Labyrinth und entlang des Bambiniwanderwe-
ges. Alle Infos unter:

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599        Freiberg 
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Dienste Einsatzabteilung
12.10. Türnotöffnung
24.10. Objektpflege und Kameradschaftsabend
27.10. Einsatzübung TH
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Besonderheiten im Pilzreich:  
Maisbeulenbrand (Ustilago maydis)
Bei Spaziergängen oder Radfahrten entlang von Maisfeldern 
kann man des Öfteren „komische Erscheinungen“ an Mais-
kolben sehen. Auf Grund der knolligen bis runden, grau-
schwarzen Fruchtkörper ist es sicherlich erwähnenswert und 
bisher nicht jedem bekannt, dass es sich hierbei um den so-
genannten Maisbeulenbrand handelt. 

Maisbeulenbrand, kein Speisepilz / Foto: Jörg Hunger

Er ist ein parasitischer Brandpilz, der bei uns den Mais be-
fällt. Ursachen für solch ein Vorkommen könnten vielleicht 
auf die extremen Wetterlagen, vor allem große Unterschiede 
(lange Trockenheit, höhere Niederschläge) hinweisen. Übri-
gens in Mexiko (Herkunft) gilt der Maisbeulenbrand sogar 
als Delikatesse (besonders im Jungzustand) und wird auch 
als „Mexikanische Trüffel“ bezeichnet. Nun ja, andere Län-
der andere Sitten. Diese Art ist aber bei uns kein Speisepilz.

Ihr Pilzberater
Jörg Hunger 

Adresse:
Eppendorfer Str. 4
09579 Grünhainichen / OT Borstendorf
Tel. privat: 037294 / 96918
Tel. mobil: 0152 / 02668770

Liebe Waldbesucher,

am 20.11.2026 findet im Revier Borstendorf, im Röthenba-
cher Wald wieder eine Drückjagd statt.

Durch die Bejagung versuchen wir den Wildbestand auf ein 
verträgliches Maß zu bringen, damit Baumarten wie Eiche 
und Tanne im Wald wachsen können.

Wer als Treiber teilnehmen möchte, kann sich telefonisch bei 
dem Revierförster Mischa Schubert anmelden, 
Tel.: 0162 / 2998912.

Mischa Schubert
Revierleiter Forstrevier Borstendorf

WALD

IHR PILZBERATER INFORMIERT

ORTSCHAFTSRAT

PRÄVENTION

Liebe Kinder und Eltern von Grünhainichen,

Wir wollen Euch hiermit noch einmal erinnern und auffor-
dern, Euch an unserem Wettbewerb vom Spieldosenfest im 
Frühjahr zu beteiligen.

Dazu habt Ihr alle ein Herz aus Holz 
bekommen, mit dem zusammen 
Ihr Euch an Eurem Lieblingsort in 
Grünhainichen fotografieren lassen 
sollt.
Schreibt drauf, warum das Euer 
Lieblingsort ist und dann könnt Ihr 
das Foto einfach in den Briefkas-
ten am Rathaus stecken oder per 

mail an info@wildenstein.ws verschicken – Einsendeschluss 
20.11.2026.
Vergesst bitte nicht, Euren Namen und Eure Adresse anzu-
geben. Es wäre schön, wenn viele Kinder mitmachen wür-
den. Es warten tolle Preise auf die Gewinner. Die Auswer-
tung erfolgt zum nächsten Spieldosenfest am Samstag, den 
28.11.2026. 
Noch ein Satz für die Eltern: Wir veröffentlichen die Fotos 
erst mit Eurer Genehmigung!

Viel Spaß beim Mitmachen
Der Heimatverein und der Ortschaftsrat  
von Grünhainichen
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Gemeinsam Gutes tun –  
Ihre Unterstützung zählt! 
Viele Menschen in unserem Landkreis kennen die vielfältigen 
sozialen Angebote und Aktivitäten unseres DRK-Kreisverban-
des Mittleres Erzgebirge e.V. Unsere zahlreichen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer sind Tag und Nacht im Einsatz 
– sie retten Leben, leisten Hilfe und sind für die Menschen da, 
wenn sie gebraucht werden. Unbürokratisch, engagiert und 
nah am Menschen. 
Doch all das wäre ohne die finanzielle Unterstützung aus der 
Bevölkerung nicht möglich. Damit wir unsere ehrenamtlichen 
Kräfte weiterhin ausbilden, schulen und ausrüsten können, 
sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Einsatzkleidung, Material 
und moderne Ausrüstung kosten Geld – und nur mit ausrei-
chend Mitteln können wir unsere wichtige Arbeit leisten und 
weiter ausbauen. 
In den kommenden Wochen – ab dem 28. September – werden 
daher wieder Helferinnen und Helfer unseres Kreisverbandes 
in DRK-Kleidung unterwegs sein, um neue Fördermitglieder 
zu gewinnen. Sie tragen offizielle Dienstausweise, nehmen kei-
ne Bargeld- oder Sachspenden entgegen und schließen die 
Fördermitgliedschaft direkt digital über ein Tablet ab. Dabei 
wird auch Ihre IBAN benötigt. 
Mit Ihrer Fördermitgliedschaft unterstützen Sie gezielt unsere 
satzungsgemäßen Aufgaben im eigenen Landkreis – darunter: 
•	 Seniorenarbeit – Seniorentreff 
•	 Wünschefahrten für Schwerstkranke in der letzten Lebensphase 
•	 das Jugendrotkreuz 
•	 den Katastrophenschutz und Katastrophenhilfe 
•	 Winterrettung 
•	 Hilfe bei besonderen Einsatzlagen 
•	 die Wasserwacht 
Diese wertvollen Dienste wären ohne die Beiträge unserer För-
dermitglieder nicht möglich. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die das Deutsche Rote 
Kreuz bereits aktiv oder finanziell unterstützen! 
Für Fragen und weitere Informationen stehen wir Ihnen im 
DRK-Bürgerzentrum Marienberg, Katharinenstraße 24 ger-
ne zur Verfügung, Telefonnummer: 03735/91390. Wir freuen 
uns über Ihre Unterstützung – sei es als Fördermitglied oder eh-
renamtlich Aktive*r. Danke, dass Sie helfen zu helfen.

DRK-Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V.
DRK Soziale Dienste Mittleres Erzgebirge gGmbH

SCHULE, KITAS UND 
JUGENDARBEIT

KITA BORSTEL
Neue Vogelnestschaukel im 
Krippengarten eingeweiht

Große Freude herrschte am Freitag, den 4. September bei 
den Kindern der Gruppen „Maus Gertrud“ und „Maulwurf 
Buddelflink“. Die neue Vogelnestschaukel wurde offiziell ih-
rer Bestimmung übergeben und die Kinder und das Team 
feierten die lang ersehnte Bereicherung für den Garten.
Schon Wochen vorher hatten die Kinder voller Neugierde die 
Arbeiten auf dem Außengelände durchs Fenster verfolgt. Da 
kam der Bauhof unserer Gemeinde mit einem Bagger. Zwei 
große Löcher wurden gegraben. Schnell konnte die Schaukel 
aufgebaut werden und nun war es so weit: 
Aufgeregt weihten Kinder und 
ihre ErzieherInnen auf dem ge-
schmückten Außengelände mit 
einem kleinen Programm die Vo-
gelnestschaukel ein.
Unsere Leiterin, Evelyn Richter, 
hielt eine kurze Rede und an-
schließend wurde das rote Band 
von den Krippenkindern durch-
geschnitten und schon rannten die 
Kinder drauf los. Sie nahmen das neue Spielgerät sofort in 
Beschlag und die erste Testfahrt wurde gestartet.
Man konnte freudiges Lachen und leuchtende Kinderaugen 
beobachten.
Möglich wurde das Projekt durch die Finanzierung des För-
dervereins der Kita Borstel. Wir danken unseren Vereinsmit-
gliedern für ihr Engagement für die Kids. Ein Dankeschön 
geht auch an unseren Bauhof. Unser Krippengarten kann 
nun mit einer neuen Attraktion aufwarten. Diese Vogelnest-
schaukel bietet unseren Kleinsten die Möglichkeit, Gleichge-

Gerd Liebsch
Inh. Malermeister Max Liebsch

Stülpnerweg 47 • 09437 Börnichen
_______ __________________________________www.malerliebsch.de___________________________________

Telefon: (03 72 94) 9 05 34 
Handy: (0152) 06 40 54 43 
Email: info@malerliebsch.de
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Besuch der Verkehrswacht Chemnitz e.V.
Im September besuchten uns auch wie-
der die ehrenamtlichen Mitarbeiter der 
Verkehrswacht Chemnitz e.V. mit einem 
abwechslungsreichen Programm und 
verschiedenen Stationen brachten sie den 
angehenden Schul- und Hortkindern bei, 
worauf es im Straßenverkehr ankommt. 
Im Rollerparcour übten sie das Gleichge-

wicht und bekamen ein Gefühl für Geschwindigkeiten. 

Ein Highlight war das begehbare Dunkelzelt. Hier erforsch-
ten die Kinder mit Taschenlampen, wie wichtig gute Sicht-
barkeit im Dunkeln ist. Sie lernten, welche Kleidungsstücke 
und Reflektoren das Licht am besten zurückwerfen und sie 
für Autofahrer sichtbarer zu machen. Das Team um Franklin 
Stöckel zeigte sich begeistert davon, wie toll sich die Kinder 
bereits auskannten und wie sorgsam sie mit den Fahrzeu-

SENIOREN

WIR GRATULIEREN IM OKTOBER

Geburtstage sind willkommene Anlässe, um einen Menschen besondere 
Aufmerksamkeit zu schenken. Aufgrund der seit dem 25. Mai geltenden 
EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist die Veröffentlichung der 
Geburtstage ohne schriftliche, persönliche und langfristig dokumentierte 
Einverständniserklärung der Jubilare nicht mehr möglich. Die Veröffent-
lichung im Amtsblatt wird als eine weitere Datenverarbeitung angese-
hen, deshalb ist es erforderlich, dass Sie einmalig, bis auf Widerruf Ihre 
Zustimmung schriftlich geben.
Analog ist es uns auch nicht mehr gestattet, die Geburten ohne schriftliche 
Zustimmung im Amtsblatt zu veröffentlichen.
Ardelt, Verbandsvorsitzende

in Borstendorf
Herr Horst Mildner zum 87. Geburtstag am 9. Oktober

in Grünhainichen
Frau Ursula Ullmann zum 86. Geburtstag am 5. Oktober

in Waldkirchen
Frau Siegrid Glück zum 85. Geburtstag am 4. Oktober 

Der nächste Seniorennachmittag in Börnichen findet am 
27.10.2026 um 14.30 Uhr im Jugendclub statt. Unsere 
Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen.

Die nächste Wanderung findet am Donnerstag, dem  
8. Oktober 2026 statt.Treffpunkt ist auf dem Parkplatz 
von Walthers Landdmarkt.

Herzliche Grüße
Simone Uhlmann

SENIOREN BÖRNICHEN

Wanderbericht vom 8. September 2026 
Senioren-Pilz-Wanderung –  
ohne Ausbeute
Leider hatte ich vor unserem Wandertag viel zu große Töne 
gespuckt, was unsere bevorstehende Seniorenwanderung, 
verbunden mit einer üppigen Pilz-Mahlzeit, betraf. Auf Lady 
Sunshine war Verlass! Mr. Moon hat den Strich durch die 
Rechnung gemacht, denn er befand sich auf dem absteigen-
den Ast! Toll! …ein „spektakuläres Steinpilz-Foto“ hatte ich 

gen umgingen - eine Eigenschaft, die heutzutage nicht mehr 
selbstverständlich sei. Ein toller Tag, der einen wertvollen 
Beitrag zur Sicherheit der Kleinsten leistete. 

Wir bedanken uns herzlich bei der Verkehrswacht und freuen 
uns jetzt schon auf das nächste Jahr.

wicht und Motorik spielerisch zu trainieren. Das Schaukeln 
fördert die Sinneswahrnehmung und beruhigt gleicherma-
ßen. Auch jüngere oder motorisch noch unsichere Kinder 
liegen hier sicher und können das Gefühl von Schwerelosig-
keit erleben.

Herzliche Einladung zu unserem Schnuppernachmittag!

Möchten Sie unsere Einrichtung hautnah erleben, einen 
Blick hinter die Kulissen werfen und unser Team persönlich 
kennenlernen? Dann laden wir Sie und Ihre Familie herzlich 
zu unserem Schnuppernachmittag ein!
Nutzen Sie die Gelegenheit, unsere Räumlichkeiten zu er-
kunden, Fragen zu stellen und einen ersten Eindruck von 
unserem Alltag und unserer Arbeit zu gewinnen. Wir freuen 
uns auf nette Gespräche und ein Kennenlernen in entspann-
ter Atmosphäre.
Kommen Sie einfach vorbei – eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Borstel-Team
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vor meinem geistigen Auge nämlich schon geschossen. Was 
übrig blieb, war ein fast leeres Körbchen mit 3 Birkenpilzen. 
Natürlich hat es unserer guten Stimmung keinen Abbruch 
getan.

Noch voller Hoff-
nung, starteten 
wir gegen 9 Uhr 
vor der Arztpraxis. 
Wir marschierten 
durch die Sied-
lung, vorbei am 
Schlammloch, auf 

der alten Wünschendorfer Straße Richtung Wünschendorf. 
Mitten unter uns in geselliger Runde, ein neues Mitglied. Wir 
begrüßten unsere Kornelia auf das herzlichste und freuten 
uns über den Zuwachs aus der Nachbargemeinde!
Auf der Anhöhe angekommen, gab es ein erstes Päuschen 
mit regem Austausch an Neuigkeiten.  
Auf dem Weg dorthin, haben wir schon mit den Konsequen-
zen des abnehmenden Mondes leben müssen. Kein einziges 
Pilzköpfchen in Sicht!
Wir liefen nach unserer Rast weiter Richtung Stolzenhain. 
Auch an diesem Tag wurden wir wieder lauthals vom Wach-
hund, nahe der ehemaligen Hahn-Gaststätte, begrüßt. Unser 
Vierbeiner Oskar schritt souverän an der „Heulboje“ vorbei 
und würdigte den Schreihals keines Blickes.  Nach ca. einem 
Kilometer bogen wir links in den Wanderweg, welcher zur 
Schwarzmühle führt, ein. Von den bescheidenen 3 Birken-
pilzen rechts des Weges abgesehen, blieben wir weiterhin er-
folglos. In der Schwarzmühle angekommen, rasteten wir auf 
der schönen Bank vom Heimatverein und stärkten uns ein 
wenig für den bevorstehenden Aufstieg. Wir führten kurze 
Gespräche mit der Nachbarschaft und gingen dann gemäch-
lich die Asphaltstraße Richtung Dorf zurück. Auf meinem 
ursprünglichen Plan stand der Rückweg durch den Wald 
Richtung Siedlung, da dieser Pfad etwas weniger steil ist. In 
einer kurzen „Meuterei“ wurde ich jedoch gnadenlos über-
stimmt und so schloss ich mich der Mehrheit an.
Wir waren nach rund 4 km und ca. 200 Hm gegen 12 Uhr zu-
rück im Dorf. Leider mit fast leerem Körbchen, dafür mit viel 
Sonne im Herzen. Wir haben unterwegs die herrliche Aus-
sicht auf die Augustusburg und den Wald mit seinen vielen 
Schönheiten und Geheimnissen sehr genossen.

Auf die Herbstwanderung im goldenen Monat Oktober freut 
sich – wie immer –

Eure Simone Uhlmann

GRUPPE 60PLUS BORSTENDORF

Herzliche Einladung
Wir laden Euch für Mittwoch, dem 14.10.2026 ab 14.00 
Uhr ein. Wir treffen uns im Vereinsraum „Am Stein“. 
Thema wird sein: „Kräuterkunde in froher Runde“.

Wir freuen uns auf euch!

Herzliche Grüße, Eure Simone & Maria

SENIOREN GRÜNHAINICHEN

SENIOREN WALDKIRCHEN

Herzliche Einladung
Zu unserem nächsten Treffen am Mittwoch, 14. Oktober 
2026 um 14.00 Uhr laden wir euch recht herzlich zu einer 
gemütlichen Kaffeerunde in das Atelier „Alte Post“ ein.
Euer Seniorenbeirat

Nachtrag der Redaktion. Wir bitten das Fehlen des Dan-
kes im September-Amtsblatt zu entschuldigen. 

DANK der Gruppe60plus Borstendorf:

Ein herzliches Dankeschön an die Familie Possekel. 
Die großzügige Spende an Kaffeegeschirr ist eine echte 
Bereicherung für unsere Gruppe. 

Vielen Dank!
Herzliche Grüße Heidrun & Marina

Fahrplan zur Leipzig-Ausfahrt
Liebe Senioren,
zu unserer Ausfahrt am 06.10.2026 gibt es noch freie 
Plätze. Gern können Sie im Amtsblatt September auf 
den Seiten 14/15 nochmal nachlesen. Bei Interesse bitte 
bei Frau Lehnert im Rathaus, 1. Stock, oder unter Tel-Nr. 
17010 melden. Sicher wird es wieder eine schöne Fahrt 
in den Herbst mit Kaffeetrinken am Nachmittag auf dem 
Schiff.

Hier der Fahrplan für die Ausfahrt am 06.10.2026 
nach Leipzig

Börnichen
7.45 Uhr Wendeschleife

Borstendorf
08.05 Uhr Kulturhaus
08.05 Uhr Niederdorf

Grünhainichen
08.10 Uhr Alte Gewerbeschule
08.15 Uhr Postamt
08.20 Uhr Am Wasserwerk

Waldkirchen
08.25 Uhr Oberer Gasthof
08.25 Uhr Turnhalle
08.30 Uhr Bahnhof
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VERANSTALTUNGEN

Aktivitäten, Aktionen und Veranstal-
tungen im Lehngericht Augustusburg 
Samstag, 3. Oktober, 10.00 – 18.00 Uhr, Lehngericht
Festival MakerExchange – Tschechien trifft Augustusburg

Weitere Infos und Anmeldungen:  
aufweiterflur.org/event-list

auf weiter flur e.V. | Markt 14 | 09573 Augustusburg
Pressekontakt: Nadine Knödler, Telefon 037291.159977  
E-Mail: nadine@aufweiterflur.org

• Aus- und
 Umbauarbeiten
• Maurer- und
 Betonarbeiten
• Putz- und
 Stuckarbeiten
•	 Pflaster-	und
 Verlegearbeiten
• Beton- und
 Natursteinmauer-

werksarbeiten
• Rückbau- und 
 Entkernungsar-

beiten

Dorfstraße 3c
09579 Grünhainichen
OT Waldkirchen
Tel.: 037294/ 938004
Fax: 037294/ 299980
Funk: 0151-40323346
e-mail: zschockebau@googlemail.com

Bauleistungen
René Zschocke



Seite 19 | Oktober 2026VEREINSNACHRICHTEN Kultur & Kunst, Tradition & Chronik, Heimatvereine

VEREINSNACHRICHTEN

KULTUR & KUNST, TRADITION & CHRONIK, HEIMATVEREINE

BÖRNSCHNER CARNE-
VALSVEREIN „BCV“ E.V.

40 Jahre BCV – eine ganz 
besondere Faschingssaison beginnt!

40 Jahre Börnschner Carnevalsverein – darauf sind wir 
mächtig stolz!  Und natürlich wollen wir dieses ganz beson-
dere Jubiläum nicht einfach verstreichen lassen, sondern 
unsere 40. Faschingssaison gebührend mit euch feiern. Wir 
sind schon jetzt voller Vorfreude und können es kaum er-
warten, endlich wieder gemeinsam mit euch durchzustarten!
Am 14. November 2026 ist es dann soweit: Traditionell 
starten wir am Vormittag mit unserem Rathaussturm. Dort 
eröffnen wir die neue Saison, geben unser Motto für die  
40. Saison bekannt und stellen unser neues Prinzenpaar vor. 
Unsere Garden zeigen ihre Tänze und anschließend heißt es 
auf dem Schulhof: Spiel und Spaß für Groß und Klein!
Das absolute Highlight unserer Saisoneröffnung folgt am 
Abend: Gemeinsam mit dem Jugendclub Börnschen United 
e.V. veranstalten wir unseren Kappenball im Gasthof Börni-
chen. Ab 18.30 Uhr ist Einlass, um 19.30 Uhr beginnt das 

Programm mit tänzerischen Einlagen und Darbietungen be-
freundeter Vereine. Für die richtige Stimmung sorgen zwei 
DJs und natürlich darf ausgiebig getanzt und gefeiert werden.
Der Vorverkauf startet am 17.10. von 10.00 – 11.00 Uhr am Ju-
gendclub. Die Karten kosten 15 € im VVK, an der Abendkasse  
17 €. Ab dem 18.10. sind sie auch online erhältlich.

Wir freuen uns darauf mit euch gemeinsam 40 Jahre BCV zu 
feiern! 

Darauf ein dreifach donnerndes BCV Helau, Helau, Helau!

Hauptgeschäft mit Cafè 
Bäckerei, Konditorei und Café Steffen Vieweger

Chemnitzer Straße 37 · 09579 Grünhainichen · Tel.: 037294/ 1462
www.viewegerback.de · info@viewegerback.de

Die BäckereiDie Bäckerei  ””... im Dorf der Engel! ”... im Dorf der Engel! ”Die BäckereiDie Bäckerei  ””... im Dorf der Engel! ”... im Dorf der Engel! ”
Werte Kunden! Bitte beachten Sie unsere zusätzlichen bzw. geänderten Öffnungszeiten:
•  Samstag 03.10. (Tag der deutschen Einheit) & Sonntag 04.10. 

09.00 - 17.00 Uhr geöffnet „11. Geburtstag Wendt & Kühn-Welt“ 
Herzhaftes vom Grill & aus dem Topf.

•  Samstag 17.10. „Tag des traditionellen Handwerks“ 05.00 – 17.00 
Uhr geöffnet
Am Samstag gehört unsere Backstube den kleinen Bäckerinnen 
und Bäckern! Die Kinder dürfen selbst Kekse ausstechen, kreativ 
verzieren und natürlich ihre Leckereien anschließend mitnehmen.
Herzhaftes vom Grill & aus dem Topf.

•  Sonntag 18.10. – „Tag des traditionellen Handwerks“  
09.00 – 17.00 Uhr geöffnet
In der Backstube zeitgleich Schaubacken von Baumkuchen und 
Stollen.
Herzhaftes vom Grill & aus dem Topf.

• Sonntag  25.10. 12.00 – 17.00 Uhr geöffnet
•  Samstag  31.10. (Reformationstag) 12.00 – 17.00 Uhr geöffnet
•  Sonntag  01.11. 12.00 – 17.00 Uhr geöffnet
Ihre Bäckerei und Konditorei Steffen Vieweger 
und Mitarbeiter



Seite 20 | Oktober 2026VEREINSNACHRICHTEN Kultur & Kunst, Tradition & Chronik, Heimatvereine

GRÜNHAINICHENER 
HEIMATVEREIN E.V.

Lebendiger 
Adventskalender
Langsam rückt die Zeit näher und wir möchten auch die-
ses Jahr wieder den lebendigen Adventskalender durch-
führen. Für alle, die ein Türchen ausgestalten wollen, ist 
der Kalender freigeschaltet. Anmeldungen für ein Kalen-
dertürchen erfolgen wie letztes Jahr über unsere Webseite: 

https://gruenhainichener-heimatver-
ein.de/lebendiger_adventskalender/

Anmeldungen sind bis Ende Oktober 
möglich.

Jeder Teilnehmer bekommt wieder eine Bestätigung durch 
uns. Wir freuen uns schon jetzt auf viele verschiedene und 
interessante Veranstaltungen.

Vorstand Grünhainichener Heimatverein e.V.

KLÖPPELGRUPPE GRÜNHAINICHENFÖRDERVEREIN KULTURHAUS 
NEUES LEBEN E.V

PARKPROJEKT BORSTENDORF

Klöppelgruppentreff
Wann: 	 in der Regel aller 14 Tage dienstags, 6.10., 	
	 20.10.  und 27.10.2026 ab 18 Uhr
Wo:	 In den Räumen „Atelier zur Alten Post“ 	
	 Chemnitzer Str. 43 in Grünhainichen

Ansprechpartnerin: Frau Wolf, Tel.: 0371/ 42 98 19

Anfänger, Interessierte sowie Neugierige sind herzlich will-
kommen!

KINDERKLÖPPELN findet ab 1. September aller 14 
Tage nachmittags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Ate-
lier „Zur Alten Post“ statt.

Anmeldungen unter 0157/502 53 220 oder 
E-Mail: renate.wolf52@posteo.net

Liebe Borstendorfer,
 
im Zuge unseres Projektes am Borstendorfer Gefallenen-
denkmal und der Kirche freuen wir uns, nach den bisher er-
folgten Räumungs- und Baufortschritten, nun den Park mit 
dem ersten „Lebensbaum“ zu bepflanzen.

Dieser erste Baum soll den neugeborenen Borstendorfern 
des Jahres 2025 gewidmet sein; geplant ist es, die Vornamen 
mit abgekürzten Nachnamen auf einer Tafel abzudrucken 
und am Baum anzubringen. Dies möchten wir sodann jähr-
lich mit neuen Bäumen fortführen.

Hierzu bitten wir Sie – sollten Sie eine entsprechende Er-
wähnung Ihres Kindes auf dem Schild wünschen – sich bei 
uns zu melden, sofern Ihnen im Jahre 2025 Nachwuchs ge-
schenkt wurde.
Melden Sie sich hierzu gerne via E-Mail unter info@gruen-
hainichener-heimatverein.de oder telefonisch / via WhatsApp 
unter 0176/62354977.
 
Zuletzt möchten wir uns an der Stelle natürlich bei allen Un-
terstützern und Spendern bedanken, die uns in diesem Pro-
jekt bisher begleiteten und es bis hierhin ermöglichten.
Neben der Baumpflanzung stehen nun noch die Fertigstel-
lung eines Gehweges, der Sitzmöglichkeiten, des Schachti-
sches und der Beleuchtung des Denkmal-Torbogens sowie 
der Mauer aus.

Um dies umzusetzen und diesen zentralen Ort unseres Dor-
fes zu verschönern bedarf es noch weiterer Spenden, doch 
auch tatkräftige Helfer sind gefragt und herzlichst willkom-
men!
 
Wir danken vielmals im Voraus für Ihre Rückmeldungen 
und freuen uns, mit Ihrer Unterstützung unseren Ort noch 
lebenswerter zu gestalten.
 
Herzliche Grüße
Dominic Müller
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ORTSCHRONIKGRUPPE 
BORSTENDORF

100 Jahre Rathaus Borstendorf                 
„Die Gemeinde plant 
auf den Grundmau-
ern der sogenannten 
,Kunzschen Knopffa-
brik‘ ein Gebäude zu 
errichten, Rathaus/
Verwaltungsbau oder 
Miethaus stehen zur 

Auswahl. Lt. Sitzungsprotokoll des Bauausschusses zu Bors-
tendorf am 5. Juni 1925 fällt die Entscheidung einstimmig 
für den Bau eines Verwaltungsgebäudes. Die Amtshaupt-
mannschaft erteilt am 4. September 1925 die entsprechende 
Genehmigung.

Den Bau begleiten die Architekten Dipl.-Ing. Martin Kind 
– Fritz Eberlein Chemnitz. Die Bauleistungen werden zum 
Großteil an ortsansässige Firmen vergeben. 

Der Bau wird am 4. November 1926 vollendet und am 
4.12.1926 seiner Bestimmung übergeben.

Bürgermeister ist während der Bauzeit Anton John.“

Quelle Text und Bild 1: Archiv Gemeindeverwaltung Grünhai-
nichen, Bild 1 war die erste Handzeichnung des Gebäudes.

Quelle Bild 2:  Dietmar Ender

Quelle Bild 3: Chronik H.Preißler 1999

HÜTTENKNAPPSCHAFT „BLAU
FARBENWERK ZSCHOPENTHAL“

Geburtstage
Im Monat Oktober möchten wir recht 
herzlich zum Geburtstag gratulieren: 
Sigrid Glück, Birgit Engel, Gisela Ullmann, Gerlinde Heiden-
reich und Max Schreiter.

Alles Gute wünscht die Hüttenknappschaft 
Blaufarbenwerk Zschopenthal

MAL- UND GRAFIKZIRKEL

Hallo liebe Hobbymaler!
Im Oktober sehen wie uns am DONNERSTAG, den 
01.10.2026 und am Freitag, den 16.10.2026 um 19.00 Uhr 
im Atelier „Alte Post“ in Grünhainichen. 

Bis dahin, eure Agnes und Gunter

„Stillleben eines Malers“ von Gunter Hübler
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SCHNITZVEREIN BORSTENDORF

Die Borstendorfer Schnitzer starten in 
die Jubiläumssaison

Am 4. September trafen sich 
die Mitglieder des Schnitzver-
eins zum Saisonstart in der 
Garage von Findeisens. Die 
Saison ist eine besondere, denn 
gemeinsam gehen wir auf die 
„100“ zu. Bis zum Januar 2027 
ist ja nicht mehr so viel Zeit. 
Zu unserer Grillparty konnten 
wir auch unsere beiden ältesten 
Schnitzer, Gottfried Pflugbeil 
und Jürgen Schönherr, begrü-

ßen, da sie Wolfgang Wagner mit dem Auto abgeholt hatte.
In den vergangenen Jahren sind wieder viele Schnitzwerke 
entstanden, die wir unseren Gästen aus Nah und Fern neben 
vielem Traditionellen in unserer Jubiläumsschau präsentie-
ren möchten, bei der auch wieder die Klöpplerinnen ihre 
Kunstwerke zeigen.
Auch in der Sommerpause lief die Organisation weiter. Es 
wurden Aufnahmen von vielen Schnitzereien angefertigt, 
um eine Chronik zu erstellen, die zum Jubiläum erscheinen 
wird. Es wurde das Ausstellungsplakat entworfen und Man-
cher hat auch zu Hause noch geschnitzt.
Der Abend gab uns die Möglichkeit für eine angeregte Un-
terhaltung und die Zukunftspläne. Auch ein Gruppenbild 
wurde aufgenommen.
Vom Grill gab es Bratwurst und den traditionellen Mutzbra-
ten, dazu Sauerkraut und Kartoffelsalat.
Wir hoffen auf ein gutes Gelingen aller Veranstaltungen zu 
unserem Jubiläum.

„Gück Auf “

Günter Pfütze
Schnitzverein Borstendorf e.V.

SPORTVEREINE

GBC NEWS

Endlich Herbst,
endlich Laub, endlich nasskaltes Wetter, endlich Arbeitsein-
sätze und endlich spielen die Alte Herren wieder:

am 09.10. gegen Augustusburg/Leubsdorf
am 16.10. gegen Eppendorf/Großwaltersdorf.

Beides auswärts, dann kommt bestimmt bald Bowling und 
alles geht von vorne los. Nichts geht über Permanenz.

Infos:
Training der Alten Herren  je nach Wetterlage und Abspra-
che in der Turnhalle Grünhainichen oder oben auf dem hei-
ligen Rasen freitags ab 19.00 Uhr. 
Auskunft bei Freddy Möckel Tel. 0173/3622490.

Tischtennis immer Montag ab 19.30 Uhr Turnhalle Grün-
hainichen.

Volleyball dienstags ab 19.30 Uhr ebenfalls Turnhalle Grün-
hainichen. Wer Lust und Laune hat, für Volleyball werden 
immer Mitstreiter:innen gesucht.

GBC Blau-Weiß Grünhainichen
Thomas Ruttloff	 Jens Struck	 Sandra Struck
0172/8171789	 0157/76825062	 0163/4507400

SSV WILDENSTEIN E.V.

SSV Wildenstein – Erfolgrei-
cher Start in die neue Saison
Nach der Sommerpause ist beim SSV Wildenstein wieder 
einiges los. Unsere Mannschaften sind in die neue Saison 
gestartet und konnten bereits erste Erfolge feiern. Von den 
Bambinis bis zu den Herren wird wieder mit viel Einsatz, 
Freude und Teamgeist um Punkte und Tore gekämpft.

A-Jugend
Unsere A-Jugend ist erfolgreich in die Saison gestartet. Ge-
gen den FSV Motor Brand-Erbisdorf gewann der SSV mit 
3:1. Nach einer frühen 2:0-Führung wurde es nach dem An-
schlusstreffer noch einmal spannend, ehe Maxim in der 90. 
Minute für die Entscheidung sorgte. Am 05.09. folgte gegen 
den TSV Dittersbach ein souveräner 8:1-Erfolg. Bis auf den 
zwischenzeitlichen Ausgleich hatte der SSV das Spiel klar im 
Griff und überzeugte mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung.

B-Jugend
Am 05.09. ging es gegen die SpG Gornau/Amtsberg/Gele-
nau. Hier musste sich unsere Mannschaft geschlagen geben 
und verlor mit 1:3.

Für die kommenden Wochen gilt es nun, die Erfahrungen 
aus dem ersten Spiel mitzunehmen und weiter als Mann-
schaft zusammenzuwachsen.

C-Jugend
Im Ligaspiel empfing die C-Jugend am 05.09. den SV Ol-
bernhau zum Heimspiel in Grünhainichen. Nach einer aus-
geglichenen und intensiven Partie stand am Ende ein 0:0. 
Während Olbernhau in der ersten Halbzeit etwas mehr vom 
Spiel hatte, übernahm unsere Mannschaft nach der Pause zu-
nehmend die Kontrolle und erspielte sich einige gute Mög-
lichkeiten. Ein besonderer Dank gilt Torwart Bruno, der mit 
starken Paraden dafür sorgte, dass hinten die Null stehen 
blieb.



Seite 23 | Oktober 2026VEREINSNACHRICHTEN Sportvereine

D-Jugend
Unsere D-Jugend startete mit einem starken 6:0-Heimsieg 
gegen die SpG Krumhermersdorf/Zschopau II in die Saison. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten überzeugte die Mann-
schaft mit schönen Kombinationen und gelungenen Spielzü-
gen.
Beim Auswärtsspiel gegen die BSG Motor Zschopau II ging 
der SSV durch einen Freistoß von Kapitän Pepe mit 1:0 in 
Führung. Trotz starker Paraden von Leonard musste sich die 
Mannschaft nach zwei späten Elfmetern noch mit 1:2 ge-
schlagen geben.

E-Jugend
Unsere E-Jugend startete beim Turnier in Arnsfeld mit ei-
nem 4:2-Sieg gegen die SpG Preßnitztal/Jöhstadt/Arnsfeld. 
Gegen Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf folgte trotz starker 
Aufholjagd eine knappe 3:4-Niederlage. Im letzten Spiel 
musste sich die Mannschaft trotz 3:0-Führung noch mit 3:5 
geschlagen geben.
Beim Turnier in Crottendorf gelang gegen die SpG Burkhard-
tsdorf/Jahnsdorf ein souveräner 5:1-Sieg. Gegen Crotten-
dorf verlor der SSV 1:3, ehe gegen Neudorf ein 1:1 erkämpft 
wurde. Insgesamt zeigte die Mannschaft eine erfreuliche Ent-
wicklung.

F-Jugend
Unsere F-Jugend startete beim Turnier in Wolkenstein mit 
einer starken Mannschaftsleistung in die neue Saison. Trotz 
strömenden Regens gelang ein 3:2-Sieg gegen Großrück-
erswalde und anschließend ein deutlicher 8:1-Erfolg gegen 
Wolkenstein. Gegen Greifenstein-Ehrenfriedersdorf musste 
sich die Mannschaft nach einer zwischenzeitlichen 4:1-Füh-
rung noch knapp mit 5:6 geschlagen geben.

Bambinis
Auch unsere Kleinsten waren bereits fleißig im Einsatz. Bei 
einem spontan ausgetragenen Bambiniturnier in Grünhaini-
chen gingen wir mit zehn Kindern und vier Mannschaften an 
den Start. Bei bestem Fußballwetter und großer Begeisterung 
konnten unsere Kinder über sieben Spiele hinweg viele tolle 
Aktionen zeigen. Alle Mannschaften schlugen sich hervorra-
gend und wurden am Ende mit Medaillen belohnt.

Männermannschaft
Unsere Männermannschaft startete stark in die neue Saison. 
Zum Auftakt gewann der SSV auswärts bei der SpG Pfaf-
froda/Sayda II mit 2:0. Auch im Heimspiel gegen den SV 
Germania Gornau setzte sich die positive Entwicklung mit 
einem deutlichen 4:0-Sieg fort.
Im Topspiel gegen den punktgleichen Spitzenreiter aus 
Gornsdorf legte der SSV früh den Grundstein für den Er-

folg. Nach einer 2:0-Führung gelang den Gästen noch vor 
der Pause der Anschlusstreffer. Mit großem Kampfgeist ver-
teidigte unsere Mannschaft den knappen 2:1-Sieg und setzte 
sich damit zunächst an die Tabellenspitze.
Besonders erfreulich ist die Entwicklung unserer jungen 
Spieler, die immer besser mit den erfahrenen Akteuren har-
monieren.

Sonstiges
Im Rahmen des Heimspiels gegen Gornsdorf mussten wir 
leider unseren langjährigen Jugendtrainer Jens Herrmann 
verabschieden. Jens beendet seine Trainertätigkeit aus ge-
sundheitlichen Gründen. Wir bedanken uns ganz herzlich 
für seinen langjährigen Einsatz, seine Zeit und seine Leiden-
schaft für unseren Nachwuchs und wünschen ihm für die 
Zukunft alles Gute!

Außerdem konnte der SSV Wildenstein einen Scheck über 
300 Euro an unsere Ultras des SSV übergeben. Der Betrag 
stammt aus dem Verkauf unserer Motto-T-Shirts vom Tag 
der Jugend. Einige wenige Exemplare der Shirts sind weiter-
hin direkt bei uns erhältlich.
Wer sich für aktuelle Spielpläne, Ergebnisse und Tabellen un-
serer Mannschaften interessiert, findet diese auf Fussball.de.

Aktuelle Spielpläne, Ergebnisse und Ta-
bellen aller Mannschaften finden Sie un-
ter folgendem QR-Code:

Auch unser neuer Webshop ist inzwischen 
online. Dort können Vereinsmitglieder, 
Fans und Unterstützer des SSV Wilden-
stein Vereins- und Fanartikel entdecken 
und damit ihre Verbundenheit zu unserem 
Verein zeigen.

Wir freuen uns auf die kommenden Wochen, spannende 
Spiele und natürlich auf zahlreiche Zuschauer und Unter-
stützer am Spielfeldrand!

TURNVEREIN GRÜNHAINICHEN

Erste Saltos in der 
neuen Turnhalle
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Die Grundschule im Grü-
nen in Grünhainichen hat 
eine neue Turnhalle und 
wir freuen uns sehr, dass 
wir als Turnverein, sie am 
04.09.2026 mit eröffnen 
konnten. Zur Eröffnungs-
veranstaltung rollten wir 
unsere große Matte aus 
und brachten das kleine 
Trampolin mit und turn-
ten als erste in der neuen 

Halle. Es hat uns Trainern, Turnerinnen und Turnern viel 
Spaß gemacht. Danke an die Planer und Erbauer. Wir wün-
schen allen Schülern, Lehrern und Nutzern der neuen Sport-
halle viel Freude in dem schönen neuen Gebäude.

Sport frei!
Jana Geisler

WILDENSTEINER  
SPORTVEREIN E.V.

Neuigkeiten vom WSV e.V.
Was für ein ereignisreicher September! Beim Ehrenamtsfest 
Sachsenstolz der Sächsischen Union am 11.09.2026 im Tivoli 
in Freiberg wurden gleich zwei Vereine aus dem Verwaltungs-
verband „Wildenstein“ überrascht. Grundsätzlich konnte 
sich jeder sächsische Verein für eine der 6 ausgeschriebenen 
Kategorien bewerben oder jemanden vorschlagen. Es waren 
über 600 ehrenamtlich engagierte Gäste dabei und über 90 
Einsendungen in den 6 Kategorien. Die Jury des Sachsen-
stolz-Preises bestand aus vier Personen: Sebastian Kumbie-

gel (bekannt als Sänger von 
„Die Prinzen“), Francesco 
Friedrich (Deutscher Bob-
fahrer und Olympiasieger), 
Dr. Christiane Schenderlein 
(Politikerin und Mitglied des 
Deutschen Bundestages) so-
wie René Kindermann (Jour-

nalist und Moderator Sport im Osten). Ausgewählt haben Sie 
für das „Ehrenamt im besonderen Engagement 2026“ den 
Jugendclub „Börnschen United e.V.“ mit einer sehr kreati-
ven Laudatio von Sebastin Krumbiegel und – dass war DIE 
Überraschung des Abends: als Sachsenstolz-Ehrenamtsheld 
2026 für „Junges Engagement im Ehrendamt 2026“ unsere 
Finja Ardelt! Wir alle waren so perplex und überrascht, dass 
unsere 19jährige Trainerin, Kampfrichterin und sehr aktive 
Tänzerin Finja ausgezeichnet wurde und das von einem erst-
klassigen Spitzensportler und Laudator Francesco Friedrich! 
Trotz Bühnenerfahrung war Finja in diesem Moment rich-
tig aufgeregt und wir Trainer waren alle mega stolz. Es war 
ein wirklich gelungener Abend, mit vielen neuen Kontakten, 
Smalltalk mit Ministerpräsidenten Herrn Michael Kretsch-
mer, Herrn René Kindermann und selbstverständlich mit 
Francesco Friedrich, welcher uns echtes Olympia-Gold ein-
mal tragen und umhängen ließ. Da wir Fragen hatten, wa-
rum wir bei einer CDU-Veranstaltung waren: wir folgen 
überhaupt keinem politischen Interesse, sondern haben uns 
sehr über die Wertschätzung und den Anlass an sich gefreut. 

Die Auszeichnung besteht 
aus einem großen Holzherz 
mit personalisierter Gra-
vur und einem Gutschein 
für ein Grillpaket (beinahe 
„unlimited“, für alle unsere 
Vereinsmitglieder, gültig 
auch noch bis in das nächs-
te Jahr) – das werden wir 
auf jeden Fall einlösen und 
wir hätten jetzt auch den 
einen oder anderen Kon-
takt, um einen „Promi“ mit 

dazu einzuladen – na warten wir es einmal ab! Ansonsten 
hatten wir noch drei richtig tolle Auftritte im September: zur 
Einweihung der neuen Turnhalle in Grünhainichen, mit 20 
(!) Tänzerinnen zum „Oktoberfetzt“ in Börnichen und bei 
der großen Eröffnungsshow zur Vintage Classic Enduro in 
Zschopau. Vielen lieben Dank für diese tollen Präsentati-
onsmöglichkeiten – da 
sind wir herzlich gern 
immer wieder mit dabei. 
Am 03.10.2026 freuen 
wir uns noch auf das 1. 
Leubsdorfer Show- und 
Gardetanzfestival im 
Lindenhof in Leubsdorf 
und dann heißt es für 
uns Training, Training 
und nochmals Training für das BUNDESFINALE in der 
Pfalz am 2. Adventswochenende. Drückt uns die Daumen!

VEREINSNACHRICHTEN Sportvereine
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KIRCHENNACHRICHTEN
MONATSSPRUCH OKTOBER
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht wieder  
das Joch der Knechtschaft auflegen!

Galater 5,1

Was braucht man für eine gute Ernte?

Einen Spaten. Viel Kraft. Geduld. Und, jedenfalls im Garten meiner 
Eltern, eine ordentliche Portion Hasenmist.
In meiner Kindheit gehörte das Umgraben der Beete dazu. Wenn 
sie abgeerntet waren, ging es los: Spaten ansetzen, Fuß auf die Kante 
und kräftig auftreten. Dann mit aller Kraft die Erde ausheben und 
umdrehen. Bei meinen Eltern sah das immer so leicht aus.
Und mit dem Umgraben allein war es nicht getan. In jede Reihe 
kam auch noch der „gute“ Mist unserer Hasen. Gut, na ja – gut ge-
stunken hat er jedenfalls. Aber schließlich sollte der Boden gründ-
lich vorbereitet sein, damit im nächsten Jahr wieder etwas wachsen 
konnte.
Mir schien die Rechnung ziemlich einfach: Je gründlicher wir arbei-
teten, desto besser müsste später die Ernte werden.
Aber geht diese Rechnung wirklich auf?
Ein bekanntes Erntedanklied erinnert uns daran, dass unsere Rech-
nung nicht alles erfasst:

„Wir pflügen und wir streuen
den Samen auf das Land,
doch Wachstum und Gedeihen
steht in des Himmels Hand.“ (EG 508)
Natürlich braucht es unsere Arbeit. Wir graben um, säen, gießen 
und jäten. Aber dass aus einem Samenkorn eine Pflanze wächst und 
wir schließlich ernten können, können wir nicht erzwingen.
Das ist nicht nur im Garten so.
Wir planen und arbeiten, kümmern uns um andere und setzen uns 
dafür ein, dass etwas gelingt. Vieles können wir dazu beitragen.
Aber das Gelingen haben wir nicht in der Hand.
So können wir dankbar auf das schauen, was gewachsen ist.
Denn zu unserer Rechnung gehört etwas, das sich nicht berechnen 
lässt: Gottes Segen.

Und so dürfen wir wieder neu beginnen – im Vertrauen darauf:
Wir tun, was wir können.
Wachstum und Gedeihen stehen in Gottes Hand.

KIRCHGEMEINDE BÖRNICHEN, WALDKIRCHEN, GRÜNHAINICHEN

Gottesdienste
Sonntag 04.10.	 18. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen	 08.30 Uhr	 Gottesdienst
Waldkirchen	 08.30 Uhr	 Gottesdienst
Grünhainichen	 10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst  
		  „Pusteblume“ im  
		  Kirchgemeindehaus

Sonntag 11.10.	 19. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen	 10.00 Uhr	 Kirchweihfestgottesdienst 		
		  mit Abendmahl
Waldkirchen	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum 		
		  Erntedank & Eröffnung der 		
		  Kinderbibeltage
Grünhainichen	 Herzliche Einladung nach Börnichen 		
	 und Waldkirchen

Sonntag 18.10.	 20. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen	 Herzliche Einladung nach  
	 Grünhainichen 
Waldkirchen	 Herzliche Einladung nach  
	 Grünhainichen
Grünhainichen	 18.00 Uhr	 GoDi mit der Band  
		  „HimmelwERZ“	

Sonntag 25.10.	 21. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen	 08.30 Uhr 	 Gottesdienst
Waldkirchen	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
Grünhainichen	 10.00 Uhr	 Kirchweihfestgottesdienst 

Samstag 31.10.	 Reformationstag
Börnichen	 Herzliche Einladung nach Zschopau
Waldkirchen	 16:00 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst 		
		  im Kirchspiel	
Grünhainichen	 mit dem Blechbläserquintett C-Brass  
	 aus Chemnitz

Sonntag 01.11.	 22. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen	 Herzliche Einladung nach  
	 Grünhainichen
Waldkirchen	 Herzliche Einladung nach  
	 Grünhainichen
Grünhainichen	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst  
		  „Wegweiser“ mit Abendmahl

Kindergottesdienste	
Börnichen 	 jeden Sonntag 10:00 Uhr im  
	 Kirchgemeindehaus 
	 (außer bei Familiengottesdiensten)
Waldkirchen	 --
Grünhainichen 	 am18.10. zum GoDi und 25.10.2026 		
	 zum Kirchweihfestgottesdienst

Dankopfer
18.10.	 kirchliche Männerarbeit
31.10.	 Gustav-Adolf-Werk e V. 

Zu allen anderen Gottesdiensten sammeln wir für die 
Aufgaben des Kirchspiels.
Am Ausgang kann jeweils für Projekte der eigenen Kirch-
gemeinde gegeben werden.

KIRCHENNACHRICHTEN Kirchgemeinde Börnichen, Waldkirchen, Grünhainichen
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Gemeindekreise
Christenlehre:  	
Börnichen	 montags   	 15.00 Uh	 Klassen 1–3
		  16.00 Uhr	Klassen 4–6
Waldkirchen	 dienstags  	 14.45 Uhr	alle Klassen 
Grünhainichen	 mittwochs 	 15.00 Uhr	Klassen 1-3	
		  16.00 Uhr	Klassen 4-6
Junge Gemeinde:	 freitags 	 18.00 Uhr	im Pfarrhaus 		
		  Waldkirchen	
Kirchenchor: 	 dienstags	 19.30 Uhr	im Kirchgemein-	
		  dehaus Grünhainichen
Kurrende:	 donnerstags	 17.00 Uhr	im Kirchgemein-	
		  dehaus Grünhainichen
Trommelgruppe:	 23.10.	 19.00 Uhr im Kirchgemein-	
		  dehaus Grünhainichen
„Tankstelle“ 	 14./28.10.	 19.00 Uhr im Pfarrhaus 		
		  Waldkirchen
Seniorennachmittag: 	  
Grünhainichen	 08.10.	 14.00 Uhr 	im Kirchgemein-	
		  dehaus
Börnichen	 21.10.	 14.00 Uhr im Kirchgemein-	
		  dehaus 
Waldkirchen	 28.10.	 14.00 Uhr im Pfarrhaus
Konfizeit: 	 31.10.	 Klasse 7	 09.00–12.00 Uhr 	
		  im Pfarrhaus Gornau
		  Klasse 8	 nächster Treff  
		  am 07.11. 		      
Gebetskreis:	 12./26.10.	 19.30 Uhr im Kirchgemein-	
		  dehaus Börnichen
Mittwochstreff:	 07.10.	 19.30 Uhr im Kirchgemein-	
		  dehaus Börnichen 
Gottesdienst 
im Seniorenhaus:	 01.10.	 16.00 Uhr im Seniorenhaus 	
		  „Alte Schule“ Grünhainichen
Wichernhaus- 
andacht:	 28.10.	 19.30 Uhr im Wichernhaus 	
		  Waldkirchen	

Fürbitte aus unseren Kirchgemeinden 
In die Ewigkeit gerufen wurde:	
Herr Werner Henry Hänel aus Waldkirchen, verstorben am 
19.08.2026 im Alter von 85 Jahren.
Herr Karl Gerhard Fritzsche aus Waldkirchen, verstorben 
am 10.09.2026 im Alter von 91 Jahren.
Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der 
Tod wird nicht mehr sein.   Offenb. 21,4a

Sonstige Informationen & Veranstaltungen:

Urlaub				  
Pfarrer Meyer	 12.10. – 25.10.2026
Vertretung:  Pfarrerin Beinhölzl  
(Zschopau)/Pfarrer Schäfer (Pockau)
Bitte wenden Sie sich im Bedarfsfall an die Verwaltungs-
mitarbeiterin 
Frau Lorenz (0174 - 548 62 27) oder Frau Gruhnert 
(0152 - 214 69 884).
Frau Gruhnert:	 12.10. – 19.10.2026
Vertretung:  Kristin Lorenz (0174 - 548 62 27)
In dieser Zeit finden keine Kassenstunden statt.
In dringenden Fällen oder bei Bestattungsanmeldungen 
kontaktieren Sie bitte Frau Lorenz.

Erinnerung Kirchgeld 2026
Wir danken allen recht herzlich, die das Kirchgeld für die-
ses Jahr bereits gezahlt haben und somit unsere Kirchge-
meinden Börnichen, Grünhainichen und Waldkirchen 
finanziell unterstützen.
Falls Ihre Zahlung noch aussteht, möchten wir Sie hier-
mit nochmals freundlich daran erinnern. Diese Zuwen-
dungen sind für uns sehr wertvoll und wichtig und kom-
men der Kirchgemeindearbeit vor Ort zugute.
Sie können Ihr Kirchgeld zu den jeweiligen Sprechzeiten 
in bar begleichen oder auf folgende Konten überweisen:  
Börnichen          DE95 3506 0190 1615 3900 26
Grünhainichen   DE84 8705 4000 3219 0004 00 
Waldkirchen      DE09 3506 0190 1688 8000 10

Ihr Pfarrer Jens Meyer

Ansprechpartner & Erreichbarkeiten
Pfarrer Jens Meyer | jens.meyer@evlks.de 
Tel.: 037294 - 87 884 oder 0176 - 306 121 00 
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung: Katja Gruhnert  
Tel.: 037294 - 87 884 | Mobil: 0152 214 69 884 | 
katja.gruhnert@evlks.de 
(erreichbar Mo bis Do 09.00 – 16.00 Uhr)
Sprechzeiten:	
Börnichen	 dienstags 	 16.00 – 17.00 Uhr im Kirch- 
		  gemeindehaus
Waldkirchen	 donnerstags 	15.00 – 16.00 Uhr im Pfarrhaus
Grünhainichen	 dienstags 	 10.00 – 12.00 Uhr 			 
		  im Kirchgemeindehaus
Gemeindepädagoge: Sebastian Düring 
Tel.: 0162 - 610 67 59 | duering.sebastian@googlemail.com
Kirchenmusik: Herta Mauersberger, Tel.: 0152 37 71 86 24

KIRCHENNACHRICHTEN Kirchgemeinde Börnichen, Waldkirchen, Grünhainichen
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EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE 
BORSTENDORF-SCHELLENBERG-
LEUBSDORF

Kirchgemeinde Börnichen 
www.Kirchgemeinde-Boernichen.de
Försterweg 1, 09437 Börnichen | kg.boernichen@evlks.de 
Kirchgemeindevertretung: Monika Weickert 
(Tel.: 037294 - 87604, monika.weickert@evlks.de)
Kirchvorsteher: Christoph Reichel 
Spendenkonto – IBAN: DE68 8705 4000 3203 0006 35, 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse
Kirchgemeinde Waldkirchen | kg.waldkirchen@evlks.de
Börnichener Str. 3, 09579 Grünhainichen 
www.kirchgemeinde-waldkirchen-erzgebirge.de
Kirchgemeindevertretung: Anne Rolle-Baldauf
Kirchvorsteher: Andreas Weber
Spendenkonto – IBAN: DE25 8705 4000 3215 0003 09 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse

Liebe Leserinnen und Leser,

falls Sie auf YouTube oder in anderen sozialen 
Medien unterwegs sind, könnten Sie öfter auf Formulie-
rungen wie diese stoßen: Da wurde jemand »zerstört«, ein 
anderer »eskaliert völlig«, oder jemand »rastet total aus«. 
Solche Überschriften begegnen uns im Internet immer 
häufiger, denn sie erhöhen die Sichtbarkeit von Videos oder 
Artikeln. Empörung bringt Klicks und damit Reichweite. 
Zwar sind die eigentlichen Inhalte oft weniger ›heftig‹ als 
die Überschriften, doch je mehr wir solche Worte lesen und 
schreiben, umso normaler wird für uns ihr Inhalt – und das 
wirkt sich auch in unserem Leben und Umgang miteinan-
der aus. Dass unsere Worte Macht haben, davon spricht die 
Bibel in eindrücklichen Bildern. So denkt der Jakobusbrief 
im Neuen Testament über die Zunge nach: »Sie ist nur ein 
kleines Organ unseres Körpers und kann sich doch damit 
rühmen, große Dinge zu vollbringen. Wie ist es denn beim 
Feuer? Ein Funke genügt, um einen ganzen Wald in Brand 
zu setzen! ...  Mit unserer Zunge preisen wir den, der unser 
Herr und Vater ist, und mit ihr verfluchen wir Menschen, 
die als Ebenbild Gottes geschaffen sind. Aus ein und dem-
selben Mund kommen Segen und Fluch. Das, meine Ge-
schwister, darf nicht sein!« (Jakobusbrief, Kapitel 3) Wenn 
ich auf die letzten Jahre schaue, erschreckt mich, wie Worte 
nicht nur in sozialen Medien eskaliert sind, sondern auch 
allgemein in der gesellschaftlichen Auseinandersetzung. Da 
wird auf vielen Seiten provoziert und mit Empörung koket-
tiert; da werden Grenzen ausgetestet; manchmal wird – im 
Bild aus dem Bibeltext gesprochen – gezündelt. Und mich 
bewegt die Frage und die Sorge: Wie soll das weitergehen? 
Und wollen wir diesen Weg in unserem Reden weiter so 
gehen? Das ist kein Plädoyer für überzogene Denk- oder 
Sprechverbote. Gerade Dinge, die uns bewegen, sollen zur 
Sprache kommen. Dazu braucht es auch eine Klarheit – aber 
bei alldem können Worte von Martin Luther neu ein Weg-
weiser sein. Er erklärt einmal das Gebot »Du sollst nicht 
falsch Zeugnis reden wider deinen Nächsten.« und schreibt 
dazu: »Wir sollen Gott fürchten und lieben, dass wir unsern 
Nächsten nicht belügen, verraten, verleumden oder seinen 
Ruf verderben, sondern sollen ihn entschuldigen, Gutes 
von ihm reden und alles zum Besten kehren.«

Ihr / Euer Pfarrer Denny Wermann

Gottesdienste
Sonntag, 04.10.	 18. Sonntag nach Trinitatis
Borstendorf	 10.00 Uhr	Gottesdienst zum Kirch- 
		  weihfest mit eingeschl. Taufe
 		  (+KiGo), Pfr. Denny Wermann
Erdmannsdorf 	 18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Sonntag, 11.10.	 19. Sonntag nach Trinitatis
Borstendorf	 09.00 Uhr	Predigtgottesdienst,  
	 Pfr. Denny Wermann
Leubsdorf	 10.30 Uhr	Abendmahlsgottesdienst zum 	
			   Kirchweihfest mit  
			   Taufgedächtnis
 			   (+KiGo), Pfr. Denny Wermann
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Sonntag, 18.10.	 20. Sonntag nach Trinitatis
Schellenberg	 10.00 Uhr	Predigtgottesdienst (+KiGo), 		
			   Anne Dreckmeier vom
 				   Missionswerk Frohe Botschaft
Dankopfer für das Missionswerk Frohe Botschaft
Sonntag, 25.10.	 21. Sonntag nach Trinitatis
Borstendorf	 10.00 Uhr	Gottesdienst in neuer Form 		
			   (+KiGo), Martin Seifert
Mit Mitbringbuffet im Anschluss
Dankopfer für die kirchliche Männerarbeit
Samstag, 31.10.	 Reformationstag
Leubsdorf	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst (+KiGo), 
			   Bärbel Müller
Dankopfer für das Gustav-Adolf-Werk
Sonntag, 01.11.	 22. Sonntag nach Trinitatis
Erdmannsdorf	 10.00 Uhr	 Herzliche Einladung zu
		  einem Abendmahlsgottesdienst
 		  in die Trinitatiskirche Erdmannsdorf 		
		  (+KiGo), Pfr. i.R. Wilfried Fritzsch

Treffs und Gruppen  
im Pfarrhaus Borstendorf
Christenlehre: 	 Donnerstag, 08.10.,	  
		  Klassen 1–4: 	 15.45 – 16.45 Uhr
        		  Klasse 6: 		  17.00 – 18.00 Uhr
Kükengruppe: 	 dienstags, 		  16.30 – 17.00 Uhr
Kurrende: 	 dienstags, 		  17.15 – 18.00 Uhr
Kirchenchor: 	 dienstags, 		  19.30 – 21.00 Uhr
Posaunenchor: 	 mittwochs, 		 19.30 Uhr (im Pfarrhaus 		
				                       Leubsdorf)
Junge Gemeinde: 	freitags, 	 19.30 Uhr
Kinderkreis: 	 Samstag, 	 17.10., 09.30 Uhr  
			   (im Pfarrhaus Schellenberg)
Schulkinderkreis:	Samstag, 	 07.11., 13.30 Uhr  
			   (im Pfarrhaus Schellenberg)
Eltern-Kind-Kreis: 	Mittwoch, 	 07.10., 09.30 Uhr  
			   (im Pfarrhaus Schellenberg)

Konfirmanden
Die Konfirmanden treffen sich am Samstag, den 10.10. von 
08.00 – 12.00 Uhr zum Konfi-Treff im Pfarrhaus Schellen-
berg.

Kirchenvorstand
Der Kirchenvorstand trifft sich am Mittwoch, den 07.10. um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus Borstendorf.

KIRCHENNACHRICHTEN Ev.-Luth. Kirchgemeinde Borstendorf – Schellenberg – Leubsdorf
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Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Mitt-
woch, den 21.10. um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Borstendorf 
mit Pfr. Denny Wermann.

Gemeindeabend
Herzliche Einladung zum Gemeindeabend mit Nelli Bayer. 
Sie lebt mit ihrem Mann und ihren fünf Kindern seit 30 Jah-
ren in Israel. Dort setzen sie sich durch praktische Nächsten-
liebe für Holocaust-Überlebende ein. Einer ihrer Söhne ist 
im Dezember 2023 im Gaza-Krieg gefallen. Wie sie seitdem 
als Familie und ganz persönlich Gottes Gnade in den schwe-
ren Tagen erlebt, berichtet Nelli in ihrem bewegenden Zeug-
nis. SEI DABEI, am 08.10., 19.30 Uhr in der Leubsdorfer 
Kirche!

Lobpreiszeit
Herzlichen Einladung zur Lobpreiszeit am 24.10. um in der 
Kirche Schellenberg.

Weihnachtspäckchenaktion des Christli-
chen Hilfsvereins Wismar e. V.
Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit Ihrem Schuhkarton an 
der Aktion teilzunehmen und damit einem Kind in Albanien 
Freude und Hoffnung zu schenken. Der Kindergarten „Ent-
deckerland“ unterstützt diese Aktion seit mehreren Jahren. 
Die Päckchen können dort und im „Entdeckerland-Hort“ bis 
27.10.2026 abgegeben werden. Die Flyer mit der benötigten 
Packliste gibt es dort, in verschiedenen Geschäften und unse-
rer Kirchgemeinde, bzw. unter: www.chwev.de/weihnachtaktion
Ansprechpartner: Annerose Meyer – Tel. 037291/67420

Kleine Erinnerung an das Kirchgeld
Herzlichen Dank an alle Gemeindeglieder, die ihr Kirchgeld 
für dieses Jahr bereits überwiesen haben. Mit Ihrem Beitrag 
helfen Sie, das vielfältige Leben in unserer Gemeinde beson-
ders auch die Kinder- und Jugendarbeit und die Gestaltung 
der Gottesdienste zu fördern und den Erhalt unserer Kirchen 
und Gemeinderäume zu sichern. Jeder Beitrag hilft, wird 
geschätzt und gebraucht. Falls Sie Ihr Kirchgeld noch nicht 
überwiesen haben, bitten wir Sie herzlich, dies möglichst bis 
Mitte November nachzuholen. So können wir auf den Ver-
sand persönlicher Erinnerungsschreiben verzichten. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung und Ihre Verbundenheit mit 
unserer Kirchgemeinde!
Der Kirchenvorstand

Freude und Leid in unserer  
Kirchgemeinde
Die Heilige Taufe empfing in Borstendorf
Luca Zickmantel, Sohn von Stefanie und Mike Zickmantel 
aus Borstendorf.
„Alles kann ich durch Christus, der mir Kraft und Stärke gibt.“  
Philipper 4,13

Christlich beigesetzt wurde in Schellenberg
Frau Elsa Edith Bittner, geb. Buschmann im Alter von 95 
Jahren. Sie wohnte zuletzt im Seniorenheim in Flöha.
„Lass dir an meiner Gnade genügen; denn meine Kraft ist in 
den Schwachen mächtig.“  2. Korinther 12,9

Christlich bestattet wurde in Leubsdorf
Frau Anna Margarete Erika Engert, geb. Radeck im Alter 
von 97 Jahren. Sie wohnte zuletzt im Seniorenheim in Au-
gustusburg.
„Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige 
suchen wir.“  Hebräer 13,14

Ansprechpartner
Telefonische Erreichbarkeit Pfarrer Wermann: 
Tel. 037294/1365 bzw. 0160/99852406 
Fortbildung vom 24.11. – 28.11.
Vertretung: 	 Pfarrerehepaar Roßner 
		  aus Oederan (Tel. 037292/60300)
Telefonische Erreichbarkeit der Gemeindebüros:
Borstendorf: Chr. Weise, Tel. 037294/1365
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Leubsdorf: S. Eckardt, Tel. 037291/6310
Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 13.00 Uhr
Schellenberg: Chr. Weise, Tel. 037291/20864
Öffnungszeiten: Di. 09.00 Uhr – 11.30 Uhr 
	   und Do. 16.00 – 17.30 Uhr
Friedhofsverwalter: U. Lengtat | Tel. 01516/1035469
Konten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Borstendorf-Schellenberg-Leubsdorf
für Spenden: Sparkasse Mittelsachsen 
IBAN: DE74 8705 2000 0190 0314 68 | 
BIC: WELADED1FGX
für Kirchgeld: Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE59 3506 0190 1611 8000 25 | 
BIC: GENODED1DKD
Internetseite der Kirchgemeinde
Alle Informationen zu den Veranstaltungen in unserer Kirchgemeinde 
finden Sie auch auf unserer Internetseite: 
http://www.kirche-erzgebirgsblick.de/leubsdorf.

TRAUER

Tiefbewegt von der großen Anteilnahme, haben wir
Abschied genommen von meiner lieben Mutter, 

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Grünhainichen, im August 2026

Du bist von uns gegangen,  
aber nicht aus unseren Herzen

Wir möchten uns bei 
allen Verwandten, Freunden, 

Nachbarn und Bekannten, 
für die tröstenden Worte, 

Blumen, Geldzuwendungen 
und das letzte Geleit bedanken.

Besonderer Dank gilt 
dem Bestattungsinstitut Aaron, 

für die Unterstützung in 
dieser schweren Zeit und 
dem Pflegepersonal des 

Seniorenhauses „Alte Schule“, 
für die langjährige gute Pflege 

und Betreuung.

In liebevoller Erinnerung
Familie Eppendorfer und 

Familie Richter

* 04.06.1942     † 22.06.2026

Awelke Eppendorfer

D A N K S A G U N G
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Hallenstellplätze
für z.B. Wohnmobile, Autos,
Hänger, Lagergut, Boote, etc.
 
Lagerraum mit 11 qm
ab Dezember

Lagerraum mit 61,5 qm
ab Januar

kleine Freiflächen
in verschiedenen Größen

Freifläche von 260 qm
ab Januar

2 Freiflächen von je 800 qm
oder kleiner (evtl. ab Oktober)

Adresse:
Flossmühler Straße 8,
09579 Borstendorf

Ansprechpartner:
Immanuel Otto

Mobil:
0177 5628203

    Platz  für das,  was wichtig ist.

ANZEIGEN

Bestattungen mit Herz • Inh. Robert Schneider
Chemnitzer Str. 55 • 09579 Grünhainichen
Tel.: 037294 24 00 22 • Mobil: 0157 80 30 75 19
info@bestattungenmitherz-grünhainichen.de
www.bestattungenmitherz-grünhainichen.de

•  Deutschlandweite Überführung des Verstorbenen
•  Hausbesuch auf  Wunsch in Grünhainichen  

und Umgebung
•  Organisation der Trauerfeier
•  Vermittlung von Trauerredner/in
•  Feuer-, Erd- und Seebestattung
•  Baumfrieden
•  Haushaltsauflösung
•  Abschiednahme in privatem Rahmen  

im Bestattungshaus



Seite 30 | Oktober 2026

     WIR BESETZEN
20 NEUE STELLEN:

(M/W/D)

PFLEGE -
ASSISTENTEN 

(gelernt/ungelernt)

In Waldkirchen entsteht eine moderne ambulante 
Pflegeeinrichtung für ältere Menschen mit Behinde-
rung – ein Ort mit Herz zum Leben und Arbeiten.

WIR BIETEN:

 Neues, modernes Haus

 Vergütung nach AVR Diakonie Deutschland 
Fassung Sachsen mit stetiger Tarifanpassung

 Beteiligung und Gestaltungs - 
 möglich keiten von Anfang an

 Betriebliche Altersvorsorge,  
Kindergeldzuschlag u.v.m.

 

IHR NEUER 
ARBEITSPLATZ IN 

WALDKIRCHEN!

wichernhaus.stadtmission-chemnitz.de

bewerbung@stadtmission-chemnitz.de

0371 4334 282 oder 0371 2392 4443

Am Kinderheim 5, 09579 Grünhainichen

JETZT BEWERBEN!

ALLE INFOS UNTER:

KENNENLERNTAGE VOR ORT

10.10.2026  
07.11.2026 

10-13 Uhr

Stellplätze zu vermieten!
in 09573 Leubsdorf

für Wohnmobil, Wohnanhänger, Boot,
LKW, PKW, Oldtimer o. ä.

Bei Interesse  
melden unter:

Kai Kubin 0172 / 1751811
info@bahnhof-leubsdorf.de

www.bahnhof-leubsdorf.de

Tag & Nacht         

An Ihrer Seite in
Zeiten des Abschieds.

info@aaron-bestattungen.de         www.aaron-bestattungen.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Freiberger Str. 13 
09575 Eppendorf
Tel. 037293-70707

Wir beraten Sie gern 
bei Ihnen zuhause
oder auch hier.

Aaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen GbRAaron Bestattungen GbR

sächsischer Meisterbetrieb

(03 72 93) 70 70 7

Mobil: 0172/ 9608589 · www.antik-erzgebirge.de

ANTIK & 
DEKORATION
Jana Franke Inh. Jana Geisler

Wir kaufen: alten Hausrat u. Einrichtungsgegenstände, 
Spielzeug, Wendt & Kühn Figuren, alte Räuchermänner, 
Nussknacker, Engel, Bergmann, Bilder, Volkskunst aus 
Grün hainichen u. Umgebung, alte Ansichtskarten, Schmuck, 
alte Reklame, Kleidung u. Textilien vor 1950, alte Möbel u.v.m.
Wir übernehmen fachgerecht die Beräumung von 
Nachlässen und Haushalten – bei Interesse mit 
Wertankauf!

Chemnitzer Str. 39
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 90167Tel.: 037294/ 90167

Mi u. Do: 13 – 18 Uhr · Fr u. Sa: 14 – 17 Uhr

ANZEIGEN

Im letzten Jahr konnten wir 70 Schuh-
kartons aus Waldkirchen, Grünhainichen 
und Börnichen in die Sammelstelle nach 
Pockau bringen! Ein großes „DANKE-
SCHÖN“ an alle fleißigen Spender.

In diesem Jahr haben Sie wieder die Mög-
lichkeit, an der Aktion teilzunehmen.
Im Flyer steht die Anleitung zum Packen 
– erhältlich im Rathaus Börnichen und 
Grünhainichen oder über das Kirchen-
blatt Okt./Nov.

Die Möglichkeit, die Aktion finanziell zu 
unterstützen, gibt es ebenso:
Spendenkonto: „Samaritan’s Purse e.V.“: 
IBAN: 	 DE 12 3706 0193 5544 3322 11
BIC: 		  GENODED1PAX
Verwendungszweck: 	 AZ607 – Weihnachten im Schuhkarton
Vom 09. - 15. November Abgabe der Kartons möglich:
>	 Pfarrhaus Grünhainichen und Pfarrhaus Waldkirchen
>	 Fam. Zickmantel, Am Südhang 6, Borstendorf  

(Tel. 037294/299971)
>	 Fam. Damm, Dorfstr. 42, Börnichen (Tel. 037294/1422)
Herzlichen Dank und freundliche Grüße von Fam. Zückmantel und 
Fam. Damm

Weihnachten im Schuhkarton 2026
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Oederaner Str. 28 in Lengefeld
037367 2205
Marktstraße 4 in Olbernhau
037360 666655

FILIALEN

– FAMILIENBETRIEB SEIT 1991 – 
www.bestattung-schubert.deERREICHBAR

Tag & Nacht

SOFORTHILFE  
IM TRAUERFALL –
Übernahme  
sämtlicher  
Bestattungs ­
angelegenheiten

BERATUNG. 
BETREUUNG. 
VORSORGE.

		 MENÜDIENST 
WILDENSTEIN

Inh. Toni Freyer
Fabrikstraße 6 – Kindergarten 
09579 Grünhainichen | Tel.: 037294 240280

Speiseplan im Oktober 2026
 
 
	 01.10. – 02.10.
Donnerstag: 	Szegediner Gulasch, Knödel, Gebäck 
Freitag: 	 Nudel - Lachsauflauf mit Käse überbacken, Pudding

	 05.10. – 09.10.
Montag:	 Milchreis, Zimt u. Zucker, marinierte Kirschen
Dienstag: 	 Schweinebraten, Rotkraut, Klöße
Mittwoch: 	 Süß/Saure Kartoffelstücke mit Jagdwurst, Kompott
Donnerstag: 	Hackfleisch-Paprikarahmpfanne, Spätzle, Gebäck
Freitag: 	 Pan. Rotbarsch, Mischgemüse, Senfsoße, Kartoffeln

	 12.10. – 16.10.
Montag: 	 Rigatoni  (Pasta), Tomaten - Thunfischsoße, Käse
Dienstag: 	 Fruchtiges Hähnchen-Kokos-Curry, Reis, Dessert
Mittwoch: 	 Oma’s Linsensuppe mit Bratwurst, Obst
Donnerstag:	 Gepökelte Rinderzunge, Soße, Erbsen, Kartoffeln
Freitag: 	 Hausgemachte Klitscher mit Zucker, Apfelmus

	 19.10. – 23.10.
Montag: 	 Herbstlicher Gemüseeintopf, Butterschnitte, Pudding
Dienstag: 	 Hefeklöße, Vanillesoße, Hausgemachte  
	 Pflaumengrütze
Mittwoch: 	 DDR Pfundstopf, Knödel, Zitronencreme
Donnerstag: 	Jägerschnitzel, Brokkoli, braune Soße, Kartoffeln
Freitag: 	 Backfisch, Bratkartoffeln, Remoulade, Salat  

	 26.10. – 30.10.
Montag: 	 Makkaroni, Tomatensoße, Jagdwurst, Käse    
Dienstag: 	 Kürbiscremesuppe, Baguette, Kompott
Mittwoch: 	 Chili Con Carne mit Reis, Gebäck
Donnerstag: 	Lustige Fischfiguren, Butterrahmsoße,  
	 Kaisergemüse, Kartoffeln

Preis pro Portion: 5,30 €
Seniorenportion bzw. Preis bei Abholung: 4,90 €
Essenbestellung Telefon: 037294/ 240 280

Mittagessen für Groß und Klein

Gartenbaubetrieb Gartenbaubetrieb 

Kaufen, wo es wächst
SchellerScheller

• Grab- und Gartenpflege  
• Hecken- und Obstbaumschnitt, Mäharbeiten 

»	 Tomaten aus eigener  
Produktion

»	 Topfpflanzen und Heide
»	 ab Ende Oktober: Deckreisig und Erde

Inh. Jürgen Scheller 
Mühlenstr. 50, 09579 Grünhainichen
Tel. und Fax 037294 / 1478  
Funk 0176 / 72271351

Öffnungszeiten:  
Mo. – Fr.	 14.00 – 18.00 Uhr    
Sa. 	 08.00 – 12.00 Uhr

immer  vorrätig 
Pflanz- Erde

Bei Interesse melden Sie sich beim Redaktions-Team 
des Verwaltungsverbandes Wildenstein.

Es berät Sie gern: Kristina Schubert, 
Tel. 037294/ 170 32, E-Mail: k.schubert@wildenstein.ws

WIR HALTEN EINEN PLATZ  FREI –
FÜR IHRE WERBUNG IM AMTSBLATT

ANZEIGEN
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Tage des traditionellen 
Handwerks am 17. und 
18. Oktober 2026
Wir laden Sie auf eine Entdecker- und Erkun-
dungstour durch die Werkstätten unserer Hand-
werksstätten und Handwerksmuseen im Erzge-
birge ein. Bereits zum 27. Mal gewähren über 100 
Traditionsbetriebe im Erzgebirge einen Einblick 
in ihre wertvolle Arbeit. 

Erleben Sie Sonderführungen, inspirierende Aus-
stellungen, ein breites Kreativangebot und auch 
kulinarische Leckereien. Treten Sie direkt mit den 
Handwerkern in Kontakt und erfahren Sie alles 
über die verschiedenen Gewerke. Lassen Sie sich 
inspirieren, nehmen Sie an Workshops teil und 
werden Sie selbst aktiv.

Dabei ist dieser Tag deutschlandweit einmalig – 
denn nirgendwo sonst können Sie so verschiede-
ne, teils sehr seltene Gewerke im Erzgebirge ganz 
hautnah erleben. 

In der Gemeinde Grünhainichen öffnen wie-
der zahlreiche Handwerksbetriebe ihre Türen. 
Seien Sie dabei, um einmal vor Ort genau zu-
zuschauen!

In Grünhainichen öffnen folgende Handwerksstätten:
• 	 Annedore Krebs – Spielfiguren aus Holz, Chemnitzer Str. 50	 Holzgelenkfiguren montieren, anziehen & gestalten• 	 Bäckerei & Konditorei Vieweger, Chemnitzer Str. 37	 17.10. Keksebacken mit Kindern 
18.10. Schaubacken, Stollen und Baumkuchen • 	 Baumann Schnitzerei, Chemnitzer Str. 50	 mit Schnitzvorführungen (ausschl. am 17.10. geöffnet)• 	 Blank Kunsthandwerk, Chemnitzer Str. 59b	 17.10. ausschl. Ladengeschäft geöffnet 10 – 16 Uhr, 	 18.10. Vorführungen Röckchenpresse, Kaffee und Kuchen• 	 Hobler-Figuren, Chemnitzer Str. 49

	 Entstehung der Figuren von der Idee zum Produkt• 	 Museum Erzgebirgische Volkskunst, Chemnitzer Str. 20a	 Schauklöppeln, Bastelstraße, Kaffee & Kuchen (am 18.10. geöffnet)• 	 Schnitzerei Rothert, Obergutstr. 3
	 Schnitzvorführungen
•	 Wendt & Kühn-Welt, Chemnitzer Str. 40	 Malerei I Leimer I vom Brett zur kunstvollen Figur
Außerdem:
•	 Antik & Dekoration Jana Franke, Chemnitzer Str. 39  (ausschl. am 17.10 geöffnet)
•	 C. F. Drechsel Holzspielwarengeschäft, Chemnitzer Str. 56• 	 Kunstvolles von Marika Widdermann, Am Güterbahnhof 2	 leidenschaftlich Geschmiedetes I zeitloser Schmuck•	 Volkskunst F. Richter, Hauptstr. 20 in Börnichen (17.10. 10 – 12 Uhr)

WWW.ERZGEBIRGE-TOURISMUS.DE/TAGE-DES-HANDWERKS

17. & 18. OKTOBER 2026
VON 10 BIS 17 UHR

TAGE DES TRADITIONELLENHANDWERKS
IM ERZGEBIRGE

* Bitte beachten Sie, dass nicht alle Veranstaltungen an beiden Tagen stattfinden. Prüfen Sie vorab die Öffnungstage der einzelnen Teilnehmer!

TAGE DES TRADIDITIONELLEN 
HANDWERKS

IM ERZGEBIRGE

VON 10 – 17 UHR

17. – 18. OKTOBER

WWW.ERZGEBIRGE-TOURISMUS.DE/TAGE-DES-HANDWERKS

17. & 18. OKTOBER 2026
VON 10 BIS 17 UHR

TAGE DES TRADITIONELLENHANDWERKS
IM ERZGEBIRGE

* Bitte beachten Sie, dass nicht alle Veranstaltungen an beiden Tagen stattfinden. Prüfen Sie vorab die Öffnungstage der einzelnen Teilnehmer!

WWW-ERZGEBIRGE-TOURISMUS.DE/TAGE-DES-HANDWERKS

Für die Tage des traditionellen 
Handwerks werden Helfer gesucht! 
Bei Interesse gern melden unter 
Tel. 037294 / 1700.


